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Liebe LeserInnen,

Sommer. Sonne. Schönes Wetter.
Ein beglückender Dreiklang.
Früher. Vor der Klimakrise.
Jetzt: Sommer. Sonne. Hilfe!
Aufwachen!
Anders leben und wirtschaften!
Einige zarte Pflänzchen dieser Art, hier
gewachsen- gedanklich und praktisch-
bringen wir Ihnen in dieser Ausgabe nahe.

Dazu auf Seite 3 Gedanken zu Pfingsten,
zu Gottes Geist-Kraft, die Sie vielleicht
erstmal befremdlich finden… Oder anre-
gend? Führen Sie gern den Dialog weiter!
Und kommen Sie, kommt Pfingsten zum
Tauffest zur Kreuzkirche!

Sommergottesdienste:Wir gehen aufs
Ganze! Bisher: viermal, alle zwei Wochen.
In diesem Sommer: „alle Neune“ - JEDEN
Sonntag im Sommer einer, in JEDER un-
serer neun Kirchen/ Kapellen! Das Motto
„Lebens-Linien“- Davon zwei Familien-
gottesdienste! Und einer als kleiner Pilger-
weg, im Zusammenhang mit der Erna-
Krüger-Ausstellung im Museum im Rit-
terhaus. Ihr Gemälde „Dänische Bauern-
familie“, das Menschen aus drei Generati-
onen zeigt, liefert das Bildmotiv unseres
Plakates- siehe Seite 13. Dies, sorgfältig
gestaltet von Werner Harms (Foto) und
Christa Dobroschke (Layout), lädt ein:
Betrachten wir, aus allen sieben Osteroder
Gemeinden kommend, die Linien unseres
Lebens, auch unseres Gemeinde-Lebens.
Entdecken wir auch die Lebens-Linien
biblischer Frauen und Männer und was
Gott da zu suchen hat…. Und erfahren
wir, wie diese Linien sich kreuzen, schnei-
den, verbinden, verändern. Ein Fahrdienst
will das unterstützen. Ebenso das gemein-
same Zusammensein hinterher bei einem
kleinen Imbiss (beim Lerbacher „Som-
merglück“ mittendrin…) Willkommen!
Wer weiß, vielleicht entsteht dadurch auch
der Wunsch, dem neuen Gesamt-Kir-
chenvorstand anzugehören, der im März
2024 gewählt wird…. Auch der Aufruf auf
den Seiten 17 und 26 sowie Hinweise auf
Seite 29 wollen Sie dazu inspirieren.

Im Herbst bieten wir Gelegenheit, bei der
Goldenen Konfirmation am 8. Oktober
und bei weiteren Jubiläumskonfirmatio-
nen am 5. November ehemalige Mitkon-
firmandInnen zu treffen. Und im Gottes-
dienst die eigenen Lebens-Linien zu be-
trachten und Mut für die Zukunft zu
schöpfen.
Wir brauchen Ihre Hilfe bei der Adressen-
suche - jetzt! Siehe Seiten 9 und 31.
Sie finden, ihr findet auf vielen Seiten
einen QR-Code! Unser neuer Service!
Ich wünsche euch und Ihnen allen einen
gesegneten schönen Sommer!
Egal bei welchem Wetter!

Eure und Ihre Johanna Friedlein
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Frank Schröter schrieb uns:
„Seit geraumer Zeit beobachte
ich, dass manche Gottesdienste
nicht mehr im Namen „des Va-
ters, des Sohnes und des heili-
gen Geistes“ sondern „des Va-
ters, des Sohnes und der heili-
gen Geistkraft“ gefeiert werden.
Bei aller Sympathie für sinnvol-
les Gendern stelle ich mir die
Frage: Sind Geist und Geist-
kraft wirklich dasselbe?

Nein, ich meine, sie sind nicht einmal das Gleiche.
Ich habe mal gelernt, dass in der deutschen Sprache bei
zusammengesetzten Hauptwörtern das angehängte Wort
der eigentliche Kern ist. Bei „die Herrenhose“ oder „der
Damenschuh“ ist jedem sofort klar, dass es hier vorrangig
nicht um Personen verschiedenen Geschlechts sondern um
Kleidungsstücke geht. Aber wie ist es bei der Geistkraft?
Ist der Geist nicht vielmehr ein immaterielles Etwas mit
ganz unterschiedlichen Eigenschaften wie Milde, Güte und
Haltung? Wird man dem Geist gerecht, wenn man ihn nur
auf seine Kraft reduziert?
Ich meine, Geist ist viel mehr als Kraft. Dass in der deut-
schen Sprache das Wort Geist männlich und das Wort
Kraft weiblich besetzt ist, sollte nicht den Blick auf den ei-
gentlichen Sinn dieser Worte verstellen.“

Hier meine Antwort:
Lieber Herr Schröter,
haben Sie herzlichen Dank für Ihren Brief! Ich freue
mich, dass Sie so aufmerksam hören, was ich im Gottes-
dienst sage…
Wieso rede ich so? Ich versuche es Ihnen zu erklären.

„Gottes Heiliger Geist“ - im Deut-
schen ist er männlich. Wie der Va-
ter und der Sohn. Dabei geht etwas
verloren, das im Hebräischen – der
Sprache des Alten Testaments –
wichtig ist: Da heißt Gottes Geist
„Ruach“ und ist weiblich. Diese
Ruach, so erzählt die Bibel schon
ganz zu Beginn, schwebte über den
Wassern, noch bevor Gott über-
haupt ein Wort sprach. Gottes Ruach ist also von Be-
ginn dessen, was wir denken können, anwesend und
wirksam. Im Hebräischen ist das grammatische Ge-
schlecht, anders als im Deutschen, von Bedeutung. Bei
„Ruach“ schwingt „Atem, Wind, Hauch“ mit. Gottes
Ruach bewirkt, dass neues Leben entsteht, ist schöpfe-
rische Kraft. Davon erzählt der Prophet Ezechiel im
37. Kapitel - eine der Lesungen in der Osternacht - so
eindrücklich, dass Gottes Ruach aus toten Knochen
wieder lebendige Menschen schafft. Und genau diese
Ruach, diese Geist-Kraft, bewirkt, dass Maria neues
Leben in sich trägt - Jesus.
Und dann wurde im Laufe der Kirchengeschichte
Gott, also Vater, Sohn, Geist, komplett männlich…
Das entspricht aber nicht der biblischen Rede von
Gott. Und das ist nicht nur eine theoretisch - dogmati-
sche Angelegenheit, sondern hat auch schwerwiegende
praktische Auswirkungen: da sehe ich einen Zusam-
menhang zu einer Kirche, die komplett männlich ge-
prägt wurde. Die amerikanische Theologin Mary Daly
hat das einmal so auf den Punkt gebracht: „Wo Gott
männlich ist, sind Männer göttlich.“ Und Frauen?
Werden zu Sünderinnen, Menschen zweiter Klasse, die
nicht viel zu sagen haben, die froh sein sollen, dass sie
dienen dürfen… Das ist aber nicht die Kirche, die im
Sinne unserer drei-einigen Gottheit ist!
Ich stimme Ihnen zu: Gottes Geist ist mehr als Gottes
Kraft. Den männlichen „Geist“ durch die weibliche
„Geist-Kraft“ zu ersetzen, ist ein Versuch:
Damit möchte ich mich der Fülle von Gottes Namen
annähern. Natürlich gilt letztlich das Gebot, dass wir
uns von Gott kein Bild machen sollen.
Gerade zu Pfingsten soll damit wirksam werden, was
Paulus einmal so ausdrückt: „Die Frucht des Geistes
aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlich-
keit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung.“
(Galater 5, 22.23).

Ich wünsche Ihnen – und allen, die dies lesen -
Geist - erfüllte, gesegnete Pfingsttage!

Und: Resonanz erwünscht: Was meinen Sie dazu?
Welche anderen Möglichkeiten gibt es,
von Gott nicht nur männlich zu reden?

Ihre Johanna Friedlein

An(ge)dacht

Heiliger Geist - Heilige Geistkraft …
Ein Leserbrief erreichte uns vor einiger Zeit. Jemand hatte im Gottesdienst sehr genau zugehört….Was kann es
Besseres geben? Dieser Brief hat mich inspiriert, ihn jetzt, in der Pfingstzeit, für die „angedacht“-Seite zu ver-
wenden. Und auch meine Antwort… Was sagen Sie dazu, geschätzte Lesende?
GERN kann das Gespräch weitergehen!



Sommer. Sonne. …

„Sommer, Sonne, Ferien – lasst uns wandern, Rad fahren, schwimmen, faulenzen, …“,

Hauptsache „Schönes Wetter.“ ……wirklich?
Ich hoffe auf einen richtig guten Sommer! Kein Regen!
In der Sonne liegen, braun werden. Ich mag die Wärme und das Faulenzen! … und ein spannendes Buch!

Klar, das gefällt mir auch, aber wäre das wirklich gut? Es muss richtig viel regnen!
Im letzten Sommer habe ich Felder gesehen, die so trocken waren, dass die Pflanzen ganz klein blieben.

Ich habe aufgehört, mir einen nur sonnigen Sommer wünschen!
Ist es nicht egal, was wir uns wünschen? Das Wetter ist wie es ist.

Da hast du wohl recht, aber eigenartig ist, dass sich mein Verhalten verändert hat: Ich achte mehr auf das,
was Pflanzen und Tieren um mich herum guttut. Mit dem Wasser bin ich zum Beispiel sparsamer geworden.

Ja und? Glaubst du, dass du damit irgendetwas ändern kannst? Bei der großen Zahl von Menschen, die einfach nur tun, was
für sie selbst gut ist! So schlimm, wie manche sagen, wird es auch nicht werden. Mach doch keine Panik!

Panik nicht, aber mit einem anderen Blick auf die Natur um uns herum nehme ich andere Dinge wahr.
Und das verändert mein Verhalten und auch mein Sprechen.

Dann musst du mir sagen, was gelungene Ferien sind! Gibt es für dich kein schönes Wetter?
Hast du immer nur Sorgen? Mach dich doch damit nicht verrückt!

Klar, verrückt machen und nur Sorgen haben, das bringt noch nichts. Aber ich sehe auch hier bei uns in Osterode eine
Menge Leute, die die kleinen Schritte, die jeder Einzelne nur schaffen kann, ernst nehmen,

die sich gegenseitig ermutigen und dadurch gemeinsam auch größere Schritte schaffen. Schau dich um! ……
Uta Herrmann

Übrigens: Die Blühwiese vor dem Gemeindezentrum Kreuzkirche wird vergrößert, damit das Insektenhotel, ein
Abschiedsgeschenk der Kitakinder 2022, viele Bewohner findet. Der Bereich wird mit einer Regentonne ausge-
stattet und die Kinder der Tagesgruppe übernehmen während der Betreuungszeiten das Gießen, sollten Frühjahr
und Sommer wieder sehr trocken werden. Somit will die Gemeinde einen Beitrag leisten für mehr Artenvielfalt
von Insekten (in Steingärten lebt es sich so schlecht als Schmetterling) und Vögeln auf dem Röddenberg.
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Na klar, ich mag schönes Wetter, und lange Regenperio-
den lassen mich griesgrämig werden. Aber auf die Wet-
terkapriolen der letzten Jahre blicke ich mit großer Sor-
ge. Ich frage mich, ob auch unsere Enkelkinder noch un-
beschwert in dieser Welt leben können.
Man muss nicht WissenschaftlerIn sein, um zu erken-
nen, dass Wachstum auf Pump zukünftiger Generatio-
nen Grenzen hat. Einer Zeit des Überflusses folgt eigent-
lich immer eine Zeit des Verzichts. Doch niemand ver-
zichtet auf Dauer freiwillig. Oft ändern Menschen ihr
Verhalten erst, wenn sie durch schwere Krisen gehen
und manchmal bedarf es wohl auch staatlicher Lenkung
und eines gewissen Zwanges, um echte Veränderungen
herbeizuführen.

Verzicht bereitet Angst und wird oft mit Verlust gleich-
gesetzt. Aber, wo etwas wegfällt, entsteht auch die Mög-
lichkeit für Neues. Verzicht bedeutet nicht zwangsläufig
ein schlechteres Leben. Ich muss mir nur klarwerden,
was mir wirklich wichtig ist. Allerdings müssen jene ge-
stützt werden, die auf Hilfe angewiesen sind und mögli-
cherweise andere zum Verzicht gezwungen werden, die
sich zum Schaden aller, aus verschiedensten Gründen,
darum drücken wollen.
Wir haben alle die Verantwortung, die Erde so zu be-
handeln, dass sie bewohnbar bleibt. Da wir wissen, wie
die Grundlagen menschlichen Lebens erhalten werden
können, haben wir auch die Pflicht, dies zu tun!

Dagmar Lambrecht-Zündel

Schönes Wetter?

Auf der 2021

mit Konfirmanden

angelegten Blühwiese

dominierten 2022

die Margeriten.

Was wird

dieses Jahr wachsen?
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… schönes Wetter! Oder?

Wenn alles nach Plan läuft, werden ab Mai 2023
Kindertagesstätte, Gemeindezentrum und Kirche auf
dem Röddenberg mit grünem Strom vom eigenen Dach
versorgt.
Damit ist die Kreuzkirchengemeinde ganz vorn mit
dabei, was das Ziel der Evangelischen Kirche Deutsch-
lands betrifft, bis 2045 klimaneutral zu sein.
Ein Stromspeicher und eine Wärmepumpe, wenn die
aktuellen Gasheizungen einmal den Geist aufgeben,
sind später jederzeit nachrüstbar.
Claudia Leonhardt vom Kirchenvorstand der Kreuzkir-
che nahm im April 2022 Kontakt mit der BürgerEnergie
Harz (BEH) auf. Diese auf Bürgerbeteiligung aufbauen-
de, ehrenamtlich organisierte und in Goslar ansässige
Energiegenossenschaft war gleich sehr interessiert dar-
an, die großen Dachflächen zur Nutzung regenerativer
Energie zu nutzen und den Strom langfristig günstig an
Kita und Gemeinde zu verkaufen.

Die Kirche bekommt einen gewissen Betrag pro erzeug-
ter kWh als Ausgleich für die Dachnutzung. Die auf 50
kWp (kWp = KiloWattPeak = Spitzenleistung) ausgeleg-
te Anlage besteht aus ca. 150 Solarpanels und kann
rechnerisch 5-6 Einfamilienhäuser komplett mit Strom
versorgen. Im Idealfall können mit ihr 60.000kWh
Strom im Jahr erwirtschaftet werden.
Als Gegenleistung dazu übernimmt die BEH Installati-
on, Betrieb, Wartung und sämtliche mit der Anlage in
Verbindung stehenden Kosten.
Mit diesen Aufgaben wären sowohl der ehrenamtliche
Kirchenvorstand als auch das hauptamtliche Kirchen-
bauamt sowohl personell als auch finanziell überfordert,
so dass das Projekt „Klimaneutrale Kreuzkirche“ von
vornherein zum Scheitern verurteilt wäre.

Eine Kooperation mit der BEH
könnte auch eine Möglichkeit für
weitere Kirchengemeinden sein,
die Energiewende in unserer Re-
gion voranzutreiben und sich für
eine enkeltaugliche Schöpfungsbewahrung stark zu ma-
chen. Es kann auch jede Privatperson der Bürgerenergie
Harz beitreten, Anteile kaufen (mind. 500 Euro) und
somit auch Miteigentümer der Solaranlagen werden,
z.B. auch der Anlagen auf den Dächern der Kreuzkir-
chengemeinde.
Sobald die Solaranlage auf dem Dach und in Betrieb ist,
wird es einen Infotag geben, an dem alle Interessierten
herzlich eingeladen sind.
Bei Fragen können Sie gern Kontakt aufnehmen über
claudialeonhardt@gmx.de

Claudia Leonhardt

Solarstrom für die Kreuzkirchengemeinde

Seit Februar 2022 ist Dr. Katharina Willim die neue Klima-
schutzmanagerin der Stadt Osterode am Harz. Zu ihren Haupt-
aufgaben zählen unter anderem die Erstellung eines integrier-
ten Klimaschutzkonzepts. Dies stellt eine Art Fahrplan dar, wie
die Stadt Osterode am Harz bis spätestens 2045 klimaneutral
werden kann. In Zusammenarbeit mit unter anderem der Ver-
waltung, Politik, Vereinen und Verbänden und den Bürgerin-
nen und Bürgern werden hier Ziele und Maßnahmen zur Min-
derung von CO

2
-Emissionen festgelegt.

Neben der Erstellung des Klimaschutzkonzepts sind weitere
Aufgaben des Klimaschutzmanagements die Vernetzung von
Menschen und Gruppen, die sich für den Klimaschutz vor Ort
einsetzen. Weiterhin werden Klimaschutzprojekte vor Ort un-
terstützt, wie zum Beispiel das Projekt: „Energievision 2050“,
welches Ende Februar dieses Jahres im Tilmann-Riemen-
schneider-Gymnasium stattfand. Auf der Veranstaltung bilde-
ten sich Schülerinnen und Schüler aus der siebten bis neunten
Klasse zu den Themen Klimawandel, Energieerzeugung und
Energienutzung weiter.

Weitere laufende Projekte sind die Stadtwaldrettung, der Schul-
wald und das Blühwiesenprojekt.
Auch das Thema „Schottergärten“ wird aufgegriffen.
Im Rahmen des schulformübergreifenden Projekts „Lernfeld
Kommune und Klimaschutz“, kurz LeKoKli, richtet die Stadt
Osterode am Harz im April 2022 wieder einen Schulwald ein.

Das Klimaschutzmanagement soll den Klimaschutz strategisch und langfristig
als Querschnittsthema in der Stadt Osterode am Harz etablieren

Planung der Solaranlage, wie die Dachflächen mit Solar
bestückt werden sollen
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Freitag, 19. Mai
15.00 Uhr, St. Aegidien
ökumenischer GD im Rahmen des Osteroder Stadtfestes
Geistliche aus Osteroder Kirchen

Sonntag, 21. Mai
15.00 Uhr Stadthalle Osterode
Händelfestspiele: Werke u.a. von Händel, Charpentier, Monteverdi, Johann Friedrich Bach.
mit Beteiligung von ChorsängerInnen aus dem Jugendchor Osterode, Musikgemeinde Osterode und der
Herzberger Kantorei und dem Barockensemble Filo barocco.

Donnerstag, 25. Mai
15.00 Uhr, St. Jacobi Gemeindezentrum
Gemeindenachmittag: „Die Liebe Christi bewegt, versöhnt und eint die Welt“ – Spuren der Ökumene
mit Pastorin Friedlein

Pfingstsonntag, 28. Mai
11.00 Uhr, an der Kreuzkirche
Stadtweiter Taufgottesdienst (siehe Seite 12)
Pastorinnen Dobers und Friedlein, Pastor Barth

Pfingstsonntag, 28. Mai
17.00 Uhr, St. Marien
Kammerkonzert mit Jörg Ehrenfeuchter

Donnerstag, 18. Mai
18.00 Uhr, Lerbacher Kirche
Orgelkonzert mit Jörg Ehrenfeuchter

Weitere Termine, die Kinder und Jugendliche bzw. deren Eltern betreffen,
finden Sie auf Seite 33 - Gottesdienste Seite 36-37

Pfingstmontag, 29. Mai
18.00 Uhr, kath. Kirche St. Johannes
Oekumenischer Pfingstgottesdienstmit Pastorin Friedlein und Diakon Appel

… imMai



…und mehr

Montag, 5. Juni
15.00 – 17.00 Uhr, im Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstr. 4
Seniorenkreismit Brigitte Reuter-Jeske und Pastor Barth

Montag, 5. Juni
19.00 Uhr, Kirchenzentrum auf dem Schloßplatz
Treffpunkt für pflegende und begleitende Angehörige, Pastorin Ute Rokahr

Samstag, 10. Juni
18.00 Uhr, Nicolaikirche Herzberg
Kulinarisches und Kultur, eine Tafelmusik in der Winterkirche (siehe Seite 12)

Mittwoch, 14. Juni
19.00 Uhr, St. Aegidien
Konzert mit dem Popchor Offbeat, Leitung: André Wenauer, siehe Seite 23

Dienstag, 13. Juni
17.00 Uhr in der Lasfelder Kirche
Theateraufführung "Carlos und Karline" Leitung: Marlis Heringhaus
Kooperationsprojekt von Grundschule und Kirchengemeinde Lasfelde
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Donnerstag, 15. Juni
14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstr. 4
Trauercafé – offen für alle – veranstaltet vom Hospizverein Osterode e. V.

… im Juni

Sonntag, 25. Juni
17.00 Uhr, Nicolaikirche in Herzberg
Oratorienkonzert
mit drei Kantaten von Johann Sebastian Bach, Leitung: Jörg Ehrenfeuchter - siehe Seite 12

Samstag, 24. Juni
19.00 Uhr, St. Marien
Chorkonzert SatzArt, veranstaltet vom Förderverein St. Marien e.V. , siehe Seite 20

Sonntag, 25. Juni
11.00 Uhr in der Lasfelder Kirche
Theatergottesdienst "Carlos und Karline"
Leitung: Marlis Heringhaus
Kooperationsprojekt von Grundschule und Kirchengemeinde Lasfelde

Montag, 19. Juni
19.00 Uhr, Gieboldehausen, Regenbogenhaus, Marktstraße 25
Theologie für Neugierige: Hat Gott die Welt in 6 Tagen erschaffen?
... zum Verstehen biblischer Texte mit Superintendentin Schimmelpfeng

Sonntag, 18. Juni
17.00 Uhr, St. Marien
Konzertandachtmit S. i. R. Keil und Jörg Ehrenfeuchter (siehe Seite 20)

Donnerstag, 22. Juni
19.00 Uhr – 21.00 Uhr, St. Jacobi
"Ein Abend für Menschen in der Rush Hour des Lebens" - Die Tankma(h)lzeit 2023, „HALT!?“

Donnerstag, 29. Juni
15.00 Uhr, St. Jacobi Gemeindezentrum
Gemeindenachmittag mit G. Fiedler
Film-/Foto-Vortrag über eine Reise

Donnerstag, 29. Juni
18.00 Uhr, St. Marien
Abitur Gottesdienst des TRG
mit einem Team der AbiturientInnen und Pastor Dr. Brinkmann



Veranstaltungen …
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Donnerstag, 6. Juli
ab 16.30 Uhr, Beginn in der Kirche St. Jacobi, dann zu St. Marien, Abschluss in St. Aegidien
Kirchenführung mit Erwin Birtel, Ein Angebot der Touristinformation Osterode am Harz
anschl. Möglichkeit, in der Innenstadt am „Feierabend“ der Stadt Osterode teilzunehmen.

Samstag, 29. Juli
11.30 - 12.00 Uhr in der Marktkirche St. Aegidien
Sommer-Matineen mit demMTGV Eintracht Osterode

Montag, 7. August
15.00 – 17.00 Uhr, im Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstr. 4
Seniorenkreismit Brigitte Reuter-Jeske und Pastor Barth

Montag, 7.August
19.00 Uhr, Gemeindezentrum St. Jacobi
Treffpunkt pflegender Angehöriger

Freitag, 7. Juli
19.30 Uhr, St. Marien
Vortrag und Gespräch im Denkstübchenmit Pastor Horst Reinecke, Schulpfarramt
Thema: Religionsunterricht an der BBS – wie sieht der Alltag aus? Siehe Seite 21

Sonntag, 9. Juli
17.00 Uhr, St. Aegidien
Sommerliche Konzertandacht: „Musette meets Swing – Hören wie Gott in Frankreich“, siehe Seite 23
Duo „Sing Your Soul“ mit Klarinetten und Konzertakkordeon und Lektorin Wiegand

Donnerstag, 20. Juli
14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstr. 4
Trauercafé – offen für alle – veranstaltet vom Hospizverein Osterode e. V.

Donnerstag, 27. Juli
13.00 Uhr, Fahrt zur Landesgartenschau in Bad Gandersheim s. S. 26-27
Infos u. Anmeldung: Superintendentur unter 05522 / 90 19 32
und unter sup.harzer-land@evlka.de

Mittwoch, 19. Juli
19.30 Uhr, St. Marien
Gitarrenkonzert mit Hein Brüggen, anschließend Geselliger Ausklang im Kirchgarten

Samstag, 15. Juli
11.30 - 12.00 Uhr in der Marktkirche St. Aegidien
Sommer-Matineen mit demMTGV Eintracht Osterode

Montag, 3. Juli
15.00 – 17.00 Uhr, im Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstr. 4
Seniorenkreismit Brigitte Reuter-Jeske und Pastor Barth

Sonntag, 2. Juli
17.00 Uhr, St. Jacobi Schloßkirche
"König Keks“, ein Kinder und Jugendmusical von Peter Schindler
Es singen und spielen die Jugendchöre Herzberg/Osterode, Kinder-Spatzenchor
Osterode, Chor-AG GS Röddenberg, dazu musizieren die Camerata Allegra,
Gesamtleitung: Jörg Ehrenfeuchter Weitere Infos Seite 26-27

… im Juli

… imAugust



…und mehr

Sonntag, 13.August
11.00 Uhr, im Festzelt auf dem Lasfelder Anger
Gottesdienst zum Schützenfest in LaPeKa vom Freitag bis Sonntag

Freitag, 11. August
19.30 Uhr, St. Marien
Vortrag: MARC CHAGALL und die Bibel von Dr. Hartmut Herrmann
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Gottesdienste in den Altenheimen:
Zu den Gottesdiensten wird hausintern nach Absprache mit der Heimleitung in den Häusern eingeladen.

Donnerstag, 17. August
14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindesaal St. Aegidien, Aegidienstr. 4
Trauercafé – offen für alle – veranstaltet vom Hospizverein Osterode e. V.

Samstag, 12. August
11.30 - 12.00 Uhr in der Marktkirche St. Aegidien
Sommer-Matineemit dem MGV Freiheit

Samstag, 26. August
18.00 Uhr, Christuskirche Herzberg
Oratorienkonzert – Misa Tango, von Martin Palmeri unter der Leitung von Jörg Ehrenfeuchter - siehe Seite 12

Montag, 21. August
19.00 Uhr, Schwiegershausen, Gemeindehaus, Kirchstraße 5
Theologie für Neugierige: Drei = 1? Gott ist Beziehung – Die Lehre von der Trinität
mit Pastor André Dittmann

Supervisionswoche(n) für Mitarbeitende im Gesundheitswesen auf Spiekeroog
1.Termin: 20.11.-24.11.2023, 2.Termin: 27.11.-1.12.2023

Bitte helfen Sie uns…
Am 8. Oktober feiern wir in allen Osteroder Gemeinden (Ausnahme: Lerbach) die Goldene Konfirmation
für die Jahrgänge 1972 und 1973! (siehe auch S. 31)

Eine dringende Bitte: Damit viele teilnehmen können, benötigen wir Ihre Unterstützung!
Bitte teilen Sie uns Namen und Adressen mit! Und bitte informieren Sie schon jetzt Mit-KonfirmandInnen,
die nicht mehr in Osterode leben!
Die Einladungen sollen im Sommer verschickt werden, der Anmeldeschluss ist am 1. September. DANKE!

Energiewende jetzt! Solarstrom aus unserer Region in Bürgerhand!
https://buergerenergie-harz.de Wer etwas für die Energiewende in unserer Region tun
möchte, kann Anteile (mind. 500 Euro) kaufen und wird damit Miteigentümer der Anlagen
der Energiegenossenschaft, z.B. auch der Solaranlage auf dem Dach der Kreuzkirche werden.

Verlässlich geöffnete Kirchen in Osterode
Marktkirche St. Aegidien:
Kirchenöffnung: Dienstags bis samstags 10.30 - 12.30 Uhr, dienstags bis freitags auch 15.00-17.00 Uhr.
Ehrenamtliche stehen in der Kirche für Fragen zur Verfügung. Kontakt: Barbara Wiedemann Tel. 67 23.
Turmführungen: Samstags um 11.00 Uhr, Treffpunkt in der Kirche, Dauer etwa eine Stunde.
Kontakt: Gustav Mellinghausen Tel. 05522 / 64 80.

St. Jacobi Schloßkirche: Kirchenöffnung: dienstags bis freitags von 9.00 bis 16.30 Uhr

St. Marien:
Kirchenöffnung: täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr, ebenso ist der Kirchgarten geöffnet
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Kirchenmusik

Unsere Chöre in und um Osterode (Kontaktdaten auf den Gemeindeseiten)
Bitte melden Sie sich gern, wenn Sie mit musizieren möchten

Chorproben finden zu folgenden Zeiten statt:

Posaunenchor Kreuzkirche: freitags 18.00 Uhr imGemeindehaus ErfurterWeg 1, Osterode
Posaunenchor Lerbach: montags 19.30 Uhr in der Lerbacher Kirche

MGV Freiheit montags 18.30 - 20.00 Uhr Gemeindesaal St. Aegidien
Gem. Chor MTGV Eintracht Osterode: mittwochs 19.15 - 20.45 Uhr Gemeindesaal St. Aegidien
Spatzenchor: mittwochs 16.00 - 16.30 Uhr Kirchenzentrum am Schloßplatz
Kinderchor: mittwochs 16.30 - 17.15 Uhr Kirchenzentrum am Schloßplatz
Jugendchor: mittwochs 17.15 - 18.45 Uhr Kirchenzentrum am Schloßplatz
Gospelsingers Osterode mittwochs 19.30 - 21.00 Uhr Gemeinderaum der ehemaligen

katholischen Kirche, Bergstraße
Musikgemeinde Osterode/Herzberger Kantorei: donnerstags19.00 - 21.30 Uhr Nikolaikirche Herzberg
Cantiamo-Chor: freitags 10.30 - 12.00 Uhr Kirchenzentrum am Schloßplatz

Die Kantaten beziehen sich auf Johannes den Täufer
und die Taufe als zentrales christliches Element.
Die Kantate BWV 7 zählt zu den Choralkantaten, die
Bach im Jahr 1724 zyklisch aufgeführt hat. Das Werk
basiert auf dem Tauflied Martin Luthers „Christ unser
Herr zum Jordan kam“ und wurde zum Johannisfest
aufgeführt. Die Kantate „Wer da gläubet“ BWV 37 hat
Bach zum Himmelfahrtsfest 1724 komponiert. Darin
werden Taufe und Rechtfertigung durch den Glauben
in den Vordergrund gerückt. Die dritte und letzte Kan-
tate ist ein wahres Freudenfest. Johannes der Täufer
wird gepriesen, der den Christus als König der Welt

ankündigt. Im Jahr 1738 anlässlich des Johannestages
am 24. Juni wurde die Kantate komponiert und aufge-
führt.
Ausführende:Herzberger Kantorei, Musikgemeinde
Osterode, Jugendchor Herzberg/ Osterode und das Ba-
rockorchester Camerata Allegra unter der Konzertmeis-
terin Claudia Randt.
Solisten: Johanna Winkel – Sopran, Katharina Heiligtag
– Alt, Johannes Gaubitz – Tenor, Manfred Bittner –
Bass bei der Aufführung mit.
Gesamtleitung: Jörg Ehrenfeuchter.
Karten: Abendkasse zu 20€/erm. 15 €

Oratorienkonzert mit Kantaten von Johann Sebastian Bach - Nicolaikirche Herzberg
Sonntag, 25. Juni, um 17.00 Uhr: Drei Kantaten von Johann Sebastian Bach

Tafelmusik - Nicolaikirche Herzberg
Samstag, 10. Juni, um 18.00 Uhr: Kulinarisches und Kultur

Es werden Werke aus Barock, Romantik und Moderne
zwischen verschiedenen Gängen zu erleben sein. In-
strumentalisten und Sänger der Region gestalten diesen
Abend musikalisch. Die musikalische Leitung hat Jörg
Ehrenfeuchter.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 30. Mai bei
Jörg Ehrenfeuchter unter der Tel. 05521-855862 oder
per mail unter joerg_ehrenfeuchter@yahoo.de sowie
Daniela Wensel unter 05584-2692.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.

Ankündigungen zu den Musicals und Konzerten in Osterode finden Sie hier:

Musical „König Keks“ am 2. Juli 17.00 Uhr - Seite 26-27 der St. Jacobigemeinde
Kammerkonzert am Pfingstsonntag 17.00 Uhr - Seite 20-21 der St. Mariengemeinde

Oratorienkonzert – Misa Tango Christuskirche Herzberg

Samstag, 26. August, um 18.00 Uhr:
Misa Tango des argentinischen Komponisten Martin Palmeri.
Es singen die Herzberger Kantorei, Musikgemeinde Osterode und die Jugendchöre Herzberg
und Osterode gemeinsam mit dem Tangosextett „Faux Pas“ und der Sopranistin Elisabeth
Dopheide. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Texte Konzerte: Jörg Ehrenfeuchter



Sommergottesdienste - Evangelisch in Osterode
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Änderungen bei den „Kirchlichen Nachrichten“ des Harzkuriers
Der Harzkurier bringt, verglichen mit anderen Lokalzeitungen, die Gottesdienste in unserer Stadt großzügig, je-
den Sonnabend. Allerdings werden seit April die Angaben kürzer gehalten: Der Name der leitenden Person wird
nicht mehr genannt. Auch Extras wie anschließender Imbiss o.ä. wird nicht mehr erwähnt. Dafür haben wir ja
unseren Gottesdienstkalender auf den Seiten 36 und 37 des „Turms“. Nie war er so wertvoll wie jetzt. …

Johanna Friedllein
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Sommergottesdienste 2023
in der Region Osterode

„Lebens - Linien“
Immer mit anschließendem oder integriertem Imbiss - Mitfahrgelegenheiten können erfragt werden!

2.7.23, 15.30 Uhr, Kirche in Lerbach
Sonntagsglück - Format, mit Volker Dobers

9.7.23, 11.00 Uhr, Kreuzkirche
mit Johanna Friedlein

16.7.23, 10.00 Uhr, St. Jacobikirche
Familiengottesdienst
mit Uwe Brinkmann

23.7.23 als Pilgerweg:
9.30 Uhr am „Guten Hirten“
9.45 Uhr Admiral- Zenker- Straße 12,
(Ehemals Wohnhaus Erna Krüger), zu Fuß zum
Museum im Ritterhaus, dort
11.00 Uhr Gottesdienst in der
Ausstellung zu Erna Krüger,
mit Johanna Friedlein und Team

Sa (!!)29.7.23, 18.00 Uhr, Kapelle
Riefensbeek - Kamschlacken
mit Gisela Scheerschmidt

6.8.23, 10.00 Uhr, St. Aegidienkirche
Familiengottesdienst
mit Sascha Joseph Barth

13.8.23, 18.00 Uhr, St. Marienkirche
- Israelsonntag- mit Gottesdienst-Team und Volker Dobers

20.8.23, 11.15 Uhr, Kapelle Uehrde
mit Friederike Wiegand

27.8.23, 11.00 Uhr, St. Simon- und Judaskirche Lasfelde
zum 10jährigen Besuchsdienst- Jubiläum, mit Volker Dobers

Informationen erfahren Sie im evang. Gemeindebüro Osterode,
Tel: 05522 90 19 31 Email: ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de

Erna Krüger: „Dänische Bauernfamilie“



Weltladen-Stand
Durch Anregung unserer Pastorin
Silke Dobers wurde die Idee zu die-
sem Projekt durch das Stand-Team
Gisela Ahrens, Monika Bade, Karin
Bock, Beate Schmidt umgesetzt. So
gab es vom 02.03. bis 22.04.23 die
Möglichkeit, fair gehandelte Produkte
in der Kirche zu kaufen. Der Stand wurde von vielen GD-Besuchern sehr ge-
lobt und wurde mit Honig, Marmeladen, Nudeln, Handarbeiten, Karten usw.,
die Gemeindeglieder großzügig spendeten, bereichert. Dafür an dieser Stelle
ein großes DANKE! Grundsätzlich war diese Aktion eine ambitionierte Idee,
allerdings hätte sie mehr Interessenten verdient. Die Spende geht an "Brot für
die Welt", Projekt "Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft". Dieses setzt sich
weltweit ein, die Existenz der Menschen, die durch den Klimawandel, den sie
meist nicht selbst verschuldet haben, in Not geraten sind, zu sichern. Schön,
dass die Kirchengemeinde Lasfelde mit ihrer Spende dazu beitragen konnte.

Beate Schmidt
Wechsel im Vorstand des Fördervereins
Nichts ist so beständig wie der Wandel. Mit einem Präsent bedankte sich der
erste Vorsitzende des Fördervereins „Unsere Kirche in LaPeKa“ bei Elke
Preuss (von Anfang an dabei) und Christian Gerlich (übernimmt größere
Aufgaben bei der Feuerwehr) für ihre langjährige Arbeit. Rainer Semm wurde
als erster Vorsitzender wiedergewählt, ebenso Karin Bock als Protokollführe-
rin und Beate Schmidt als Beisitzerin. Neu im Team sind Monika Bade (2.
Vorsitzende) und Kersten Pilz (Kassenwart). Sabine Schmidt und Tanja Wittig
wurden vom Kirchenvorstand als beratende Mitglieder entsandt. Maren Stri-
cker und Rudi Eicher sind
Kassenprüfer.
20 Jahre ist der Förderverein
mittlerweile aktiv tätig für
die Kirchengemeinde! Wo
immer möglich und sinnvoll
sowie mit der Satzung ver-
einbar, ist der Verein zur
Stelle. Im vergangenen Jahr
konnten sich unter anderem
der Frauenkreis und der Besuchsdienst über eine Unterstützung freuen, für
die Konfirmanden wurden Bibeln beschafft, ebenso Decken für die Kirche als
kleine Hilfe im Rahmen der Energiesparmaßnahmen.

Karin Bock
Eine geballte Ladung Kreativität
Das erste Treffen des Kreativtreffpunkts im Paul-Schneider-Haus hat mit ins-
gesamt 11 TeilnehmerInnen stattgefunden. Es war quasi geballte Ladung krea-
tiver Energie, die aufeinandertraf. In einem wertschätzenden Miteinander
fand reger Austausch statt, Gemeinsamkeiten aber auch Neues wurde ent-
deckt. Alle freuen sich auf ein nächstes Treffen, neue Projekte und vielleicht
auch neue TeilnehmerInnen! Wir haben auch eine Küche zur Verfügung zum
Kochen oder Backen . (Infos und Austausch auch auf crossiety.de/Kreativ-
treffpunkt LaPeKa) Der Kreativtreffpunkt ist offen für alle Erwachsenen, die
gerne mal aus dem Altag abtauchen möchten und sich Zeit für sich wün-
schen. In ungezwungener Runde kann die Kreativität ausgelebt und sich ge-

genseitig unterstützt oder in-
spiriert werden. Man kann
aber auch "einfach so" vorbei-
kommen. Ein Teil der Arbei-
ten soll später einmal für ei-
nen guten Zweck verkauft
werden. Jeden letzten Mitt-
woch imMonat ab 17.00 Uhr
im Paul-Schneider-Haus.

Kirche Lasfelde
Lasfelder Str. 45A

Pastorin Silke Dobers
Tel. 0 55 22 95 19 12
silke.dobers@evlka.de
Pastor Volker Dobers
Tel. 0 55 22 12 41 85
volker.dobers@evlka.de

Ev. Gemeindebüro Osterode
Schloßplatz 3 a
B. Haberer, K. Koch, St. Pühn
Tel. 0 55 22 / 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Bürozeiten: Achtung NEU
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Kirchenvorstand
Melina Petzold,
Vorsitzende, Mobil 0160 9969 4076
petzold.melina@web.de
Tanja Wittig, Tel. 99 98 20 stellv.Vors.
Dr. Joachim Cordes, Tel. 8 45 81
Marion Hoffmann, Tel. 95 12 43
Sabine Schmidt, Tel. 8 23 88
Maren Stricker, Tel. 7 64 94

Hausmeister
Martin Riehn, Tel. 8 41 76

Unsere Homepage
kirche-lasfelde.wir-e.de

Unser Spendenkonto
Sparkasse Osterode
IBAN: DE76 2635 1015 0004 0239 58
Stichwort: Spende KG Lasfelde 4616
(mit Zweckbestimmung)

Förderverein:
Rainer Semm,
Tel. 0 55 22 88 22

Sparkasse Os-
terode
IBAN: DE77 2635 1015 0006 0017 70
BIC: NOLADE21HZB
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Wer aus unserer Gemeinde auf-
grund der gestiegenen

Lebenshaltungskosten im
vergangenen Winter in

finanzielle Schwierigkeiten
geraten ist, kann eine

unkomplizierte Soforthilfe von
der Kirchengemeinde

bekommen.
Bitte wenden Sie sich

vertrauensvoll an jemanden vom
Kirchenvorstand oder an

Ehepaar Dobers.

LasfeldeSt. Simon- und Judaskirche

Karline undCarlos -
Kinder auf der Flucht
vor demKrieg
Bald ist es so weit.
Das Theaterstückmit
15 KonfirmandInnen und
GrundschülerInnen aus Las-
felde ist nahezu aufführungs-
reif. JedenDonnerstag wird
imGemeindehaus und in der
Kirche bis zur Premiere ge-
probt. Zwei Aufführungstermine sind bisher vorgesehen:
Premiere Dienstag, den 13. Juni um 17.00 Uhr in der Kirche
Lasfeldemit Rahmenprogramm
Sonntag, 25. Juni um 11.00 Uhr imGottesdienst, Kirche Lasfelde
Zentrales Thema des Theaterstückes ist „Wie helfen wir Menschen eine neue
Heimat zu finden?" Haben wir ein offenes Herz für Menschen, die zu uns
kommen?“ Nach der Premiere, bei einem kleinen Imbiss, besteht die Gele-
genheit mit den SchauspielerInnen, der Spielleiterin Marlis Heringhaus, und
den Projektleiterinnen Anke Schwarz, Schulleiterin der Grundschule Lasfel-
de und Pastorin Silke Dobers diese Thematik zu diskutieren.
Zusätzliche Aufführungstermine bieten die Akteure für Kinder- und Jugend-
gruppen aus Schulen und anderen Einrichtungen am 15.6. und 22.6. in der
Kirche an, da ihnen die Integration von Flüchtlingen sehr am Herzen liegt
und die Diskussion in unsere Gesellschaft hineingetragen werden soll.
Dafür ist eine Anmeldung bei M. Heringhaus (Tel. 05522/75388) bis zum
9. Juni nötig. Marlis Heringhaus

10 Jahre Besuchsdienst
Im August 2013 nahm der Besuchs-
dienst unserer Gemeinde seine Ar-
beit auf. Zur Zeit sind es neben Pas-
tor Dobers fünf Frauen und ein
Mann, die unsere Kirchenmitglieder
ab 80 zu ihren Geburtstagen besu-
chen. Jährlich werden ca. 200 Men-
schen in LaPeKa zu ihren Geburtsta-
gen besucht, um ihnen auch mit ei-
nem kleinen Präsent eine Freude zu
machen. In oft sehr persönlichen Ge-
sprächen erzählen die Besuchten aus
ihrem langen Leben, was interessant
und bereichernd für die Besucher ist.

Das 10jährige Bestehen des Besuchsdienstkreises wird am 27. August
um 11.00 Uhr im Sommer-Gottesdienst würdig begangen.

Heide Roehl

Weltgebetstags-
gottesdienst

am 3. März: bewegend,
informativ und rundum

gelungen mit anschließendem
leckeren Essen
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Dabei sein im
Paul-Schneider-Haus

Krabbelgruppe:
dienstags 10.00 -11.30 Uhr
Jennifer Heuer 0171 99 18 768
Kindergottesdienst:
jeden 1. Samstag im Monat
(auch in den Ferien)
10.00 - 12.00 Uhr
Amy Kohlstruck, u.TeamerInnen
Frauenkreis:
20. Juni, 14.30 Uhr, Juli und
August Sommerpause
Heike Riehn, Tel. 8 16 22
Altenkreis:
9. Juni, 14.30 Uhr, Juli und August
Sommerpause
Heike Riehn, Tel. 8 16 22
Gottesdienst-Team:
Silke Dobers, Tel. 95 19 12
Besuchsdienst
Heide Roehl, Tel. 8 36 53
Volker Dobers, Tel. 12 41 85
Spaziergehrunde
montags 16.00 Uhr, Infos über
das Gemeindebüro
Kreativkreis jeden letzten
Mittwoch im Monat ab 17.00 Uhr,
Brigitte Riehn 0176 24 15 06 47
Sabrina Leditschke
0176 24 19 98 15
Posaunenchor
dienstags 17.30- 18.30 Uhr
Frank Wagner
Andachten im Alten- und
Pflegeheim „Am Ring“
21. Juni, 19. Juli, 9. August
jeweils um 16.00 Uhr
Auskunft erteilt Prädikantin
Gisela Scheerschmidt
Tel. 31 92 88
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Großzügige Spende für Altarblumen

Durch einen großzügigen Spender ist in diesem Jahr und vielleicht noch
einige Zeit darüber hinaus dafür gesorgt, dass diejenigen, die zum Gottes-
dienst kommen, einen festlichen Blumenschmuck auf dem Altar vorfin-
den. Wie ein freundlicher Willkommensgruß ist das, ein aufmerksamer
Ausdruck für das Fest, das ein
jeder Gottesdienst bedeutet und
zugleich eine frische Kompo-
nente im Kirchenraum.

Nach Abschluss des Gottes-
dienstes, so die Anregung und
der Wunsch des Spenders, soll
der noch duftende Blumen-
strauß jemand in der Gemeinde
zugutekommen, der sich dar-
über freuen könnte.

Scheuen Sie sich nicht, den
Verantwortlichen in der Ge-
meinde die eine oder andere
Person zu nennen, die für eine
solche »gottesdienstliche«
Überraschung in Frage käme.

Pastor Volker Dobers

Frauenkreis der ev. Luth. Kirchengemeinde Lerbach

Am 10.01.2007 habe ich von Christel Bertram den Frauenkreis in Lerbach
übernommen. Damals waren es noch 37 Frauen, aber im Laufe der Jahre
sind viele gestorben, einige ins Altenheim gekommen oder etliche zu ihren
Kindern in andere Städte gezogen.

Den Frauenkreis leite ich seit 15 Jahren, und es hat immer sehr viel Spaß
gemacht.Wir treffen uns an jedem zweiten Mittwoch imMonat zu Kaffee
und Kuchen und lustigen Gesprächen. Entsprechend der Jahreszeit lese ich
eine Geschichte vor, und wir singen Lieder aus unserem neuen Liederbuch
„Die große Liedertruhe - Schöne alte und neue Volkslieder“. Die Geburts-
tagskinder bekommen ein kleines Geschenk und ein Geburtstagsständ-
chen. Jeder Kaffeenachmittag schließt mit einem Vaterunser.

Im Sommer ist ein Kaffeetrinken oder Eisessen in einem Restaurant mit
Kaffeegarten geplant. Im Advent feiern wir mit Kerzenschein und Advents-
liedern den Nachmittag. Mitte Dezember wird die Kaffeetafel in der Win-
terkirche festlich zu unserer Weihnachtsfeier geschmückt. Danach gibt es
kleine Geschenke. Nach Weihnachten treffen wir uns zu einem gemütli-
chen Weihnachtsessen als Abschluss des Jahres.
Bei uns ist es nie langweilig.

Ich würde mich freuen, wenn aus Lerbach und Umgebung
noch Frauen zu unserem Frauenkreis kommen würden.

Herzliche Grüße,
Gisela Scheerschmidt, Prädikantin

Gespendeter Altarschmuck

Kirche Lerbach
Pfarramt
Pastor Volker Dobers,
Telefon 0 55 22 - 12 41 85
volker.dobers@evlka.de

Kirchenvorstand
Edeltraud Alberti, Tel. 7 11 50
Friedrich-Ebert-Str. 192
Ulrike Hammer, Tel. 56 75
Degenkopfweg 3
Marianne Koch (Vorsitzende)
Tel. 7 32 17
Friedrich-Ebert Str. 6
Gisela Scheerschmidt,
Tel. 31 92 88, Liethweg 1

Evangelisches Gemeindebüro
Osterode, Schloßplatz 3a
B. Haberer, K. Koch, St. Pühn
Tel. 0 55 22 - 90 19 31
Di., Mi. und Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr
und Do.15.00 bis 17.30 Uhr
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
https://kirche-lerbach.wir-e.de

Förderverein
Kirche Lerbach e.V.
Indra Zahner (1. Vors.) Tel. 955 61 69
indra.unterwegs@me.com
Frank Koch (2. Vors.) Tel. 7 32 17
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Lerbach

Lerbacher Termine

Andachten im Seniorenheim
„Dorea Familie“ in Lerbach
20.6.2023 um 16.00 Uhr
20.7.2023 um 16.00 Uhr
15.8.2023 um 16.00 Uhr

Termine für den Frauenkreis in
der Winterkirche
28.6.2023 um 15.00 Uhr
26.7.2023 um 15.00 Uhr
30.8.2023 um 15.00 Uhr

Posaunenchor
Andreas Bücher,
Tel. 7 61 71
Chorprobemontags 19.30 Uhr

Kindergottesdienst
samstags von 10.00 - 12.00 Uhr
in derWinterkirche am
17.6., (dann Sommerferien)
für Kinder ab 3 Jahren bis zum
Konfirmandenalter

Anmeldungen per Mail:
Nadine.alberti@gmx.de
(Betreff: Kigo Lerbach)
oder telefonisch bei
Heike Windisch 0151-28 07 95 03

Themen des Kirchencafés
"Sonntagsglück“ in 2023:

4.6. „Lebensstufen“
2.7. „Vom Tun und Lassen“
6.8. „Geh aus mein Herz“
3.9. „Versprochen“

von 15.30 bis 17.00 Uhr

Kirchenfahne und
Schaukasten

Der Förderverein der Lerbacher
Kirche hat durch seine finanzielle
Unterstützung ermöglicht, dass
eine neue Kirchenfahne bei beson-
deren Anlässen wie hier am
Ostersonntag wieder ein Zeichen
setzt. Mit tatkräftiger Hilfe wurde
der neue Fahnenmast eingebaut.
Auch der alte Schaukasten wurde
restauriert und hat seinen Platz
neben dem Eingang der Kirche
gefunden.
Dank an den Förderverein
und den Helfern.

Der Kirchenvorstand
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Für den Kirchenvorstand kandidieren und mitarbeiten:

Neugierig, dialogbereit und weitsichtig

Gegenwärtig laufen landeskirchenweit die ersten Vorbereitungen zur Wahl
für die kommende Kirchenvorstandsperiode 2024-2030.
Der amtierende Lerbacher Kirchenvorstand ist mit den Regularien und den
anstehenden Aufgaben für diese Wahl bereits seit vergangenem Jahr be-
fasst. Zu wählen ist – und das ist im Vergleich zu vorhergehenden Wahlen
neu – ein sich aus allen Osteroder Kirchengemeinden zu bildender
Gesamtkirchenvorstand für die ganze Stadt Osterode für die Jahre 2024-
2030, dem auch Lerbacher Gemeindeglieder als Kirchenvorsteherinnen
oder Kirchenvorsteher angehören.

Für den Lerbacher Wahlbezirk braucht es mindestens drei Gemeindeglie-
der, die sich zur Wahl stellen. Die ersten beiden Kandidatinnen oder Kan-
didaten, auf die die meisten Stimmen in Lerbach entfallen, sind am Ende in
den Osteroder Gesamtkirchenvorstand gewählt, um dort auch die Lerba-
cher kirchengemeindlichen Belange einzubringen und für die ganze Stadt
zu denken.
Unsere Kirchengemeinden leben davon, dass Menschen ehrenamtlich u.a.
im Leitungs- und Entscheidungsgremium Verantwortung übernehmen
und für das Leben in unseren Gemeinden mit ihrem Sachverstand, ihrer
Persönlichkeit und ihrem Glauben einstehen. In Lerbach gibt es Menschen,
denen das kirchliche Leben im Ort am Herzen liegt. Gemeindeglieder, die
neugierig, dialogbereit und offen für andere Menschen und Gottes Wirken
sind und die Bereitschaft mitbringen, sich den Herausforderungen zu-
künftiger kirchlicher Arbeit zu stellen.
Seien Sie mutig und ermutigt zu kandidieren!
Sprechen Sie die amtierenden Kirchenvorsteherinnen oder mich als
Pastor gerne – auch vertraulich – an. Gemeinde lebt durch uns alle als
Christinnen und Christen.

Pastor Volker Dobers



Kreuzkirche und
Gemeindezentrum
Erfurter Weg 1

Pastorin
Johanna Friedlein, Tel. 5 06 61 15
Mobil 0173 256 95 37
johanna.friedlein@evlka.de

Ev. Gemeindebüro Osterode
K. Koch, St. Pühn, B. Haberer
Schloßplatz 3 a
Tel. 0 55 22 / 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Bürozeiten:
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Unsere Homepage:
https://kreuzkirche-osterode.wir-e.de

Unser Spendenkonto:
Empfänger: Kirchenamt Northeim
IBAN DE76 2635 1015 0004 0239 58
Stichwort: Spende
Kreuzkirchengemeinde Osterode
(gern mit genauer Zweckbestimmung)

Küsterin
Anneliese Glogner, Tel. 9 55 50 55
Kirchenvorstand
Tanja Grüneberg, Vorsitzende
Tel. 31 06 19
Cordula Handt, Tel. 76 80 22
Claudia Leonhardt,
claudialeonhardt@gmx.de
Heike Schäder-Pilz, Tel. 92 04 98
Marc Schellworth,
marc.schellworth@iserv-trg-oha.de

Gemeindebeirat
Vorsitzende A. Glogner
Kindergarten
Ann-Katrin Prints, Tel. 7 13 16
kts.kreuzkirche.osterode@evlka.de

Kinder-Kirchen-Übernachtung
in der Kreuzkirche

Fr. 9./ Sa. 10. Juni 2023

„Ab auf die Arche“
Noah führte die Tiere in die Arche. Es geht

um bedrohte Tiere, sichere Orte,
Friedenstauben und Regenbögen.

Wir treffen uns am Freitag 9.6. um 18.00 Uhr
in der Kreuzkirche zu Traumreise, Abendessen,
Gutenachtgeschichte und Abendmusik.

Bringt Schlafsack, Isomatte und
Taschenlampe mit.
Nach einem gemeinsamen Frühstück feiern wir
um 9.30 Uhr eine Abschlussandacht mit allen
abholenden Familien.
Anmeldung bis Mi. 31.5. über
Email: claudialeonhardt@gmx.de
Eingeladen sind alle Kinder ab 6 Jahren,
die Lust und Mut haben, mit uns in der
Kreuzkirche zu übernachten.
Das Ganze ist kostenlos.

Wir freuen uns auf Dich! Dein KiGo-Team

Kontakt: Pastorin Friedlein (05522) 5066115 oder
claudialeonhardt@gmx.de

Kreiswohnbau und Kreuzkirchengemeinde gemeinsam!
Das war wunderbar, am 19. Januar - obwohl das Wetter mit Schnee und
Glätte echt gegen uns war … Und deshalb wollen wir das im Sommer
wiederholen: „Essen und Trinken und Kennenlernen“. Einen genauen
Termin haben wir noch nicht- halten Sie Ihre Augen und Ohren offen …
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Tauffest für alle in Osterode
an der Kreuzkirche
Endlich ist es so weit:

Wir feiern am Pfingstsonntag,
28. Mai 2023
ein Tauffest

für alle evangelischen Kirchen
in Osterode!

Sechs evangelisch-lutherische Gemeinden
Osterodes feiern an Pfingsten EINEN

gemeinsamen Gottesdienst-
„sie waren ein Herz und eine Seele“-

herzliche Einladung auf den Röddenberg!
Freuen wir uns und feiern, dass Menschen
aus verschiedenen Altersgruppen getauft
werden. Erinnern wir uns an das Geschenk der Taufe, bei dem Gottes
heilige Geistkraft kräftig wirksam ist… Freuen wir uns an der Vielfalt

unserer Gemeinden…Willkommen an der Kreuzkirche!

Ihre PastorInnen Sascha Joseph Barth, Silke Dobers, Johanna Friedlein



Kreuzkirche

Klima schützen- Radfahren!
Es gibt die bundesweite Aktion „Stadtradeln“- schon seit mehreren Jah-
ren… Im Juni ist es wieder so weit. Auch im Landkreis Göttingen läuft sie
wieder, vom 4. bis zum 24. Juni. Es geht darum, möglichst viele Rad- Kilo-
meter zusammenzubekommen, dazu kann man sich auch in Gruppen zu-
sammenschließen. „Runter vom Gaspedal - rauf auf den Sattel“, kann man
diese Aktion auch nennen. Wäre doch toll, wenn auch Menschen sich in
Kirchen- Gruppen zusammenschließen und mitmachen! Auch noch gut
fürs Klima ... Anmeldungen und nähere Infos gibt es unter:
www.stadtradeln.de/landkreisgoettingen Johanna Friedlein

Konfirmation 2025 Anmeldung der neuen KonfirmandInnen:
Diesmal für alle Gemeinden an EINEM Tag an EINEM Ort:

Am Donnerstag, 8.6., von 13.00Uhr bis 18.00 Uhr, im Evangelischen Ju-
genddienst. Marienvorstadt 31. Für alle, die 2025 konfirmiert werden wol-
len. Das heißt in der Regel: Die, die nach den Sommerferien in der 7. Klas-
se sind. Ausnahmen sind aber möglich. Wir verschicken auch noch Einla-
dungen und gehen in die Schulen. Trotzdem: Weitersagen! Und dann bitte
die Taufurkunde (bzw., wer noch nicht getauft ist: die Geburtsurkunde)
mitbringen. Wer am 8.6. absolut nicht hinkommen kann, kann bis zum
16. Juni die Anmeldung auch im EV. Gemeindebüro am Schloßplatz vor-
nehmen.

Wir freuen uns auf euch!

Hinweise zur Goldenen Konfirmation am 8. Oktober 2023
auf den Seiten 9 und 31

Mit Bambusstäben und Spaten 300 kleine Eichen gepflanzt -
Hauptkonfis engagierten sich für die Aufforstung des Osteroder Stadtwalds

Beteiligt waren am 11. März bei winterlichem Wetter neben den Konfir-
mandInnen aller Osteroder Kirchengemeinden, die dieses Jahr konfirmiert
werden, die Stadtförsterin Rebecca Rathmann samt Mitarbeitern, Bürger-
meister Jens Augat, Jörg Stockhusen und Heike Willamowius von der
Sparkasse Osterode, Teamende, die noch Verstärkung mitgebracht hatten,
Eltern, Vertreter der Kirchenvorstände, Diakonin Andrea Brinkmann und
Pastorin Silke Dobers. Letztere begrüßte die Anwesenden und verwies
darauf, dass der Einsatz für die Natur und für Nachhaltigkeit keine Aufga-
be der Politik allein sei, sondern für alle Menschen. „Als Christinnen und
Christen haben wir einen besonderen Auftrag: die Erde zu bewahren und
zu bebauen.“ Mareike Spillner

Flugreise in den Urlaub?

Mit einer Spende an die
„Klimakollekte“ unterstützen Sie
klima-
freundliche
Projekte…
schauen Sie
auf die
website:
https://klima-kollekte.de/angebot/
privatkunden. Hier finden Sie auch
viele Tipps zu einem klima-
freundlichem Lebensstil.

Einladung zum
Sommergottesdienst
am 9. Juli, 11.00 Uhr!

„Lebenslinien-
nicht immer geradeaus …“

Regelmäßige Angebote ...

Bei unseren Veranstaltungen sind
ALLE eingeladen!

Bücherei in der KITA
mittwochs 8.30 - 10.00 Uhr

Konfirmandenunterricht
Vorkonfis: Kurse
Anmeldung neue Konfis:
Do. 8.6. 13.00 -18.00 Uhr im
ev. Jugenddienst, Marienvorstadt 31

Besuchsdienstkreis
10.00 Uhr am
8.6., 6.7., 10.8.23

Lesekreis
Infos bei Inge Thamm,
Tel. 91 56 65

Orientalischer Tanz - Infos bei
Andrea Uhde Tel. 01 51 41 64 84 15

Kindergottesdienst
So. 28.5. Tauffest
9./10.6. Übernachtung in
der Kirche siehe links
Infos bei Claudia Leonhardt

Posaunenchor
freitags 18.00 – 19.30 Uhr
Klaus Dobroschke, Tel. 39 18
Musikalischer Leiter:
Dr. Gerhard Lilienkamp,
Tel. 7 13 95

Gemeinsam schmeckt es besser
Informationen zum nächsten
Termin erteilt das
Evangelische Gemeindebüro
Osterode
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Pfingsten in unserer Kirche
„Wir können doch nicht anders, als von dem
zu erzählen, was wir gehört und gesehen ha-
ben!“ das sagen die Apostel Petrus und Johan-
nes, die vom Hohen Rat vermahnt werden.
Dieser Satz passt ebenso zum Ereignis von
Pfingsten wie auch zu unserer Kanzel. Sie
dient doch gerade dem, was mit dem Pfingst-
fest damals seinen Anfang nahm:
Das unerschrockene und beständige Weitersa-
gen der Botschaft, die Jesus seinen Jüngern
aufgetragen hat.
Diese Kanzel wurde im Jahr 1608 vom Gar-
koch Kurt Mummenthey gestiftet. Das war
mitten in den 100 Jahren, in denen die Kirche
wegen Baufälligkeit geschlossen war. Sie droh-
te einzustürzen, und doch gab es dieses Zei-
chen der Hoffnung, eine Kanzel!
Das Weitersagen sollte nicht aufhören!
Das ist nicht nur ein Appell an Pastorinnen und Pastoren, die auf dieser
Kanzel stehen, sondern ebenso an alle, die in unserer Kirchen-Region Ver-
antwortung tragen. Wenn wir nicht von dem erzählen, was uns trägt und
bewegt, dann ist das, als hätten wir einen Schatz im Acker vergraben.

Uta Herrmann
Herzliche Einladung zum …

Kammermusikkonzert am Pfingstsonntag
dem 28. Mai um 17.00 Uhr in unserer Kirche

Ein Streichensemble der Camerata Allegra unter der Leitung von Claudia
Randt und Jörg Ehrenfeuchter an der Orgel werden Musik der Barockzeit
und Romantik aufführen. Der Eintritt beträgt 10 € an der Abendkasse.

Das Lindenblütenfest…
sollte am 18. Juni im Kirchgarten gefeiert werden.

Die Linden werden blühen, und der Kirchgarten steht für alle Besucher offen.
Das eigentliche Fest muss aber leider ausfallen.

Wir laden stattdessen um 17.00 Uhr ein zu einem

Musik-Gottesdienst mit Jörg Ehrenfeuchter und Sup. iR. Keil

Chorkonzert zum Sommer
mit dem Ensemble Satz Art

Samstag, den 24. Juni 2023 um 19.30 Uhr gastiert das Ensemble Satz Art in
unserer Kirche. Der 1998 gegründete Frauenchor, seit 2000 unter der Leitung
von Arno Janssen, singt ein buntes sommerliches Programm mit Motetten,
Spirituals und Liedsätzen für Frauenchor von Miklós Kocsár, Jaqueline Hair-

ston, Robert Schu-
mann, Arnold Men-
delssohn, u.a..
Arno Janssen,
Kirchenmusiker der
Marktkirche in
Clausthal, spielt au-
ßerdem Orgelmusik
u.a. von Johann
Sebastian Bach.
Der Eintritt ist frei.

Iris Fahnkow für den
Förderverein
St. Marien

Kirche St. Marien
Marienvorstadt 32

Pastor
Volker Dobers,
Tel. 12 41 85

Ev. Gemeindebüro Osterode
K. Koch, B. Haberer, St. Pühn
Schloßplatz 3 a
Tel. 0 55 22 / 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Bürozeiten: Achtung NEU
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Kirchenvorstand:
Joachim Berlin, (Baubeauftr.)
Bahnhofstraße 37, Tel. 7 36 52
Uta Herrmann, (Vorsitzende)
Rotemühlenweg 2, Tel. 7 41 71
Tanja Rampold-Kassing, Rote-
mühlenweg 1, Tel. 7 56 64
Gerlinde Wedemeyer,
Bahnhofstr. 29 a, Tel. 12 44 24
Ingrid Witte, (stellv. Vorsitzen-
de)
Bahnhofstr.8, Tel. 50 76 97 7
Organist:
Peter Wendlandt, Tel. 7 16 13
Küsterin:
Bärbel Roßmann, Tel. 33 17
Homepage:
www.sankt-marien-osterode.de
Spendenkonto:
Kirchenamt Northeim, IBAN
DE76 2635 1015 0004 0239 58
Vermerk: "Spende für
St. Mariengemeinde Osterode"

Förderverein
Sankt Marien e. V. Osterode am Harz
Marienvorstadt 31, 37520 Osterode am Harz, Tel. 05522 / 91 96-89, i.fahnkow@evjudi.de

Vorsitzender: Pascal Schulz, Fuchshaller Weg 32
Tel. 0173-8080566 E-Mail: pascal.schulz@outlook.com
Bankverbindung: Sparkasse Osterode
IBAN: DE98 2635 1015 0215 0311 54 BIC: NOLADE21HZB
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Wer hat Freude, mit uns einen
Barfußpfad im Kirchgarten

anzulegen?
Infos bei Ingrid Witte

St. Marien

Regelmäßige Angebote:
Kirchgarten und Kirche
sind verlässlich geöffnet
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr
Abendgottesdienst
in der Regel sonntags, 18.00 Uhr
siehe Gottesdienstplan S. 36+37

Angebote im Gemeindehaus,
Bitte fragen Sie nach!

Marien-Kids
Infos bei T. Rampold-Kassing
Tel. 7 56 64

Offene Malgruppen
Erwachsene und Kinder
Infos bei Gerlinde Berg,
Tel. 7 25 57

Neu im Gemeindehaus:
LAB = Lieber Aktiv Bleiben e.V.
1. Vorsitzende Ingrid Brand,
Osterode, Tel. 92 09 86

Montags von 13.30 bis 17.00 Uhr
und jeden 1. Dienstag im Monat
von 14.00 bis 17.00 Uhr werden
Karten und Bingo gespielt.

Heimat- und Geschichtsverein
1. Vorsitzende: Heike Grobis
Zu Sitzungen und Vorträgen

Das Sommerprogramm in St. Marien

Wir freuen uns auf den Sommer im Kirchgarten
Ob ein Sonnenplatz oder lieber die Bank im Schatten der großen Bäume,

der Kirchgarten kann ein Ort der Geselligkeit oder der Ruhe sein und steht
jedem offen. Die Geborgenheit tut gut. Auch die Kirchentür ist weit offen!

Sankt Mariens DENKSTÜBCHEN
Vortrags- und Gesprächsabend mit Pastor Horst Reinecke:

am Freitag, den 7. Juli um 19.30 Uhr in der Sankt Marienkirche
Religionsunterricht an der BBS – wie sieht der Alltag aus?
Ein Einführungsvortrag bereitet das Kreisgespräch im „Denkstübchen“ vor.

Die Einladenden meinen: Das ist eine gute Möglichkeit, miteinander ins
Gespräch zu kommen.

Ausstellung in der Kirche

Gesichter der Bibel, gemalt von Marc Chagall
Dazu feiern wir am 9. und am 30. Juli um 18.00 Uhr

kleine Gottesdienste

Im Rahmen des Ferienpassangebotes der Stadt Osterode
laden wir ein zur Ausbildung der

Termin: 1. - 4. August von 10.00 bis 12.00 Uhr in Kirche u. Kirchgarten

Zum Abschluss der Chagall- Reihe
Vortrag am 11. August, 19.30 Uhr von Dr. Hartmut Herrmann

MARC CHAGALL und die Bibel

„Kleiner Gottesdienst“, 13. August um 18.00 Uhr

Der Israelsonntag
im Rahmen der Sommergottesdienste
„Mit der Tora-Rolle auf der Flucht“

In den Zeiten der Verfolgung gehören für die
Juden die alten Schriften zum wertvollsten

Schatz,
der bewahrt werden muss.

Und zu guter Letzt:

Ein Konzert mit Klezmer Musik am 9. September, 17.00 Uhr F
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Der „dritte Neue“ im Kirchenführer-Team
ist auch Turmführer

In der Kirchenzeitung Nr. 29 wurden zwei neue Kirchenführer auf diesen
Seiten vorgestellt: Anette Ilchmann und Axel Franke, der auch als Turm-
führer tätig ist.

Nun wird der „dritte Neue“ im
Team vorgestellt:Horst Melecky
ist vielen Osterodern bekannt
durch seine Tätigkeit als Markt-
meister für den Osteroder Wo-
chenmarkt. Er ist von Kirchen-
und Turmführer Gustav Melling-
hausen angesprochen worden: Die
Konfession spiele dabei keine Rol-
le, meinte dieser. „Im Mai 2022
bekam ich einen persönlichen
Brief von Pastor Barth. Er würde
sich freuen, mich als neuen Kir-
chenführer begrüßen zu können.
Das war für mich Motivation ge-
nug, um den Dienst ehrenamtlich
durchzuführen. Schon im Juli
2007 war ich dem Kirchenturm
näher gekommen, als ich mich bei
einem Konzert einer polnischen
Künstlergruppe an der Turmwand
persönlich abseilen konnte“.
„In erster Linie gefällt mir die
herzliche und offene Aufnahme
der aktuellen Kirchen- und Turm-
führer. Einige von ihnen kannte
ich schon und dadurch fiel es mir
leichter, mit ihnen die Führungen
zu machen. Es gefällt mir, dass
man nie allein in der Kirche ist,
wenn man Dienst hat, oft kom-

men auch andere Kirchenführer vorbei.
Ein herzliches Dankeschön möchte ich an Gustav Mellinghausen richten,
der nicht locker gelassen hat, und an Pastor Barth, der mich motivierte, und
auch an Barbara und Wolfgang Wiedemann, sowie an die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Kirchen- und Turmführung, für die immerwährende
Unterstützung und Hilfestellung.
Die St. Aegidienkirche ist ein Markenzeichen von Osterode, hat eine lange
und bewegende Geschichte und
ist bei den Touristen sehr beliebt.
Ich freue mich besonders, wenn
sowohl ältere als auch junge
Menschen die Kirche und den
Turm besichtigen und viele Fra-
gen stellen, die ich dank der
reichhaltigen – v. a. von Helmuth
Hendeß zusammengestellten -
Mappe beantworten kann.
Es gefällt mir, wie beherzt sie die
Stufen ersteigen und dann die
einzelnen, gut ausgestatteten
Ebenen in Augenschein nehmen, im Glockenturm die Glocken erklingen
lassen dürfen, was für viele Besucher ein außergewöhnliches Erlebnis ist,
und dann ganz oben im Turmzimmer die schöne Aussicht genießen und
Osterode von oben fotografieren können.“

Horst Melecky

Kirche St. Aegidien
Martin-Luther-Platz 4

Pastor
Sascha Joseph Barth
Tel. 0 55 22 / 99 96 77
sascha.barth@evlka.de

Gemeindehaus St. Aegidien
Aegidienstr. 4, 37520 Osterode
www.aegidien-marktkirche.de

Ev. Gemeindebüro Osterode
St. Pühn, K. Koch, B. Haberer
Schloßplatz 3 a
Tel. 0 55 22 / 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Bürozeiten: Achtung NEU
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Küsterin
Doris Thiele, Tel. 99 91 19

Organist
Dr. Wolfram Syré
Tel. 0 53 23 – 9 61 49 91

Kirchenvorstand
Sascha Barth, Tel. 99 96 77
(stellv. Vorsitz)
Kristina Brandt Tel. 0179 513 45 46
Susanne Kaufmann
Tel. 0176 51 53 10 39
Hannelore Oberländer Tel. 7 26 98
(Vorsitz)
Brigitte Reuter-Jeske Tel. 7 36 46
Wolfgang Wiedemann Tel. 67 23
Norbert Wiegand
Tel. 0151-42 88 49 25

Spendenkonto St. Aegidien
Sparkasse Osterode am Harz
IBAN:DE 22 2635 1015 0000 0968 18
BIC: NOLADE21HZB
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Gruppen in der
Gemeinde
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St. Aegidien

Schwungvolle Klänge in altehrwürdigen Mauern
AmMittwoch, den 14. Juni gibt es um 19 Uhr ein besonderes Konzert un-
ter der Leitung von André Wenauer: Der Popchor Offbeat, der sich bereits
weit über die Grenzen Osterodes einen Namen gemacht hat, will die Zuhö-
rer mit englischen und deutschen Hits wie z. B. von Wincent Weiss, Petula
Clark, Namika oder Norah Jones begeistern. Bekannte Songs, von der Bal-
lade bis hin zum Mitreißer, die weitgehend vom Chorleiter André Wenauer
selbst für Chorgesang arrangiert wurden, bekommen durch eine ganz be-
sondere Zusammenstellung der Stimmen sowie durch die dynamische Ge-
staltung ein gewisses Etwas, das mit Sicherheit Jung und Alt begeistern
wird. Die Dauer des Konzerts beträgt etwa eine Stunde; der Eintritt ist frei.

„Musette meets Swing –
Hören wie Gott in Frankreich“

Das Duo „Sing Your Soul“ war schon 2018
und 2021 bei uns zu Gast. Nun kommen sie
wieder in unsere Marktkirche zu einer som-
merlichen Konzertandacht. Am Sonntag, den
9. Juli um 17.00 Uhr erklingt das schwung-
volle Programm „Musette meets Swing – Hö-
ren wie Gott in Frankreich und Klarinetten-
klassiker a la Hugo Strasser“ im Rahmen ei-
ner Konzertandacht mit Lektorin Friederike
Wiegand.
Der Eintritt ist frei, um eine angemessene
Spende wird gebeten. Mehr Informationen
unter: sing-your-soul.jimdofree.com

Wechsel im Vorstand

In der April-Sitzung vom Kirchenvorstand
St. Aegidien ist Hannelore Oberländer
zur Vorsitzenden gewählt worden.

Stellvertretender Vorsitzender bleibt Pastor Sascha
Barth. Hannelore Oberländer ist schon seit 2000 im
Kirchenvorstand und ebenfalls im Kapellenvorstand
Uehrde und bringt somit viele Jahre Erfahrung mit.
Wolfgang Wiedemann, der 2012 in den Kirchenvor-
stand gewählt wurde und sich fast 8 Jahre lang sehr
engagiert als Vorsitzender für die Gemeinde eingesetzt
hat, bleibt noch weiterhin im Kirchenvorstand, will es
aber etwas ruhiger angehen lassen.

Bei unseren Veranstaltungen sind
ALLE eingeladen!

Seniorenkreis
montags: 5. Juni, 3. Juli, 7. August
jeweils 15.00 -17.00 Uhr,
Brigitte Reuter-Jeske Tel. 7 36 46
Pastor Barth Tel. 99 96 77

Gemeindebeirat
Gustav Mellinghausen Tel. 64 80

Besuchsdienstkreis
findet zurzeit nicht statt
Pastor Barth Tel. 99 96 77

Gem. ChorMTGVEintracht Osterode
mittwochs 19.15 – 20.45 Uhr
Gustav Mellinghausen Tel. 64 80
Sascha Schwerin
Tel. 0171 939 26 57

MGV Freiheit
Singstunde montags 18.30-20.00 Uhr
Wolfgang Wiedemann Tel. 67 23

Selbsthilfegruppe Blaues Kreuz
Reinhard Pohl
Tel. 0151 - 12 51 55 60

Trauercafé des Hospizvereins
donnerstags: 15.6., 20.7., 17.8.
jeweils 14.30-16.30 Uhr
Informationen unter Tel. 70 80 56

Jugendgruppen und KinderKirche
Pastor Barth Tel. 99 96 77
Kristina Brandt Tel. 0179 513 45 46

Kirchenöffnung und
Turmführungen
Barbara Wiedemann Tel. 67 23
Gustav Mellinghausen Tel. 64 80
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Solange die Erde steht, soll nicht aufhören
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer

undWinter, Tag und Nacht.
(1.Mose 8,22)

Auch dieses Jahr
dürfen wir uns
wieder über zwei
Hochzeiten und
- bis jetzt - eine
Taufe in der Kapelle freuen. Unsere
kleine Kirche bietet den idealen Rah-
men für diese Feierlichkeiten. Falls
Sie sich dafür interessieren, hier den
kirchlichen Segen für sich oder ihr
Kind zu erhalten, sprechen Sie uns
gerne an.

Schönes Wetter wünschen wir uns.
Sonne, Wärme, blühende Blumen, sattes Grün, zwitschernde Vögel und
brummende Insekten. Regnen kann es nachts, wenn wir schlafen , wenn
wir nicht von dem „schlechten“ Wet-
ter gestört werden. Als Landwirt wird
man so manches Mal gefragt, ob das
momentane Wetter so gut ist für den
Acker und für die Pflanzen. Ein
sanfter Landregen über mehrere Stun-
den ist oft perfekt. Die Pflanze wächst
und die Ähren füllen sich . Doch nur
Regen möchte auch der Landwirt
nicht. Wir können das Wetter nicht
ändern, aber wir können sorgsam mit
der Ressource Wasser und der Natur
umgehen.

Sommergottesdienst am 20. August in Uehrde

Ich freue mich schon darauf! Sommergottesdienst im Freien, auf der
grünen Wiese oder unter einem schattigen Dach. Fröhliche Musik , eine
ermunternde Predigt, erwartungsvolle Gottesdienstbesucher und natürlich
etwas Gutes zu Essen, damit man noch eine Weile gemütlich zusammen
sein kann. So stelle ich mir unseren Sommergottesdienst im August vor.
Die Idee, in der Sommerzeit in jeder zur Stadt gehörenden Kirche reihum

einen Gottes-
dienst zu feiern,
halte ich für
sehr gut.
Schon ein Sonn-
tagsausflug in
eine andere
Kirche kann ein
kleiner Urlaub
sein.

Wollen Sie nicht
in Uehrde ein-
mal die Seele
baumeln lassen?
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Kapelle Uehrde
Uehrde 40

Pastor
Sascha Joseph Barth,
Tel. 0 55 22 / 99 96 77
sascha.barth@evlka.de
Kapellenvorstand
Hannelore Oberländer, Tel. 72698
Joachim Müller, Tel. 01606319372
Ulrike Ernst-Kudlek, Tel. 72813

Gemeindebüro s. St. Aegidien
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de

Küster
Joachim Müller, Tel. 01606319372

Gottesdienste in der Kapelle
siehe Tagespresse und
Gottesdienstkalender
auf den Seiten 36-37

Stiftung Kapelle Uehrde
Stiftungsvorstand
Dr. Lothar Oberländer
Wilma Oppermann
Hannelore Oberländer
Steffen Oppermann

Spendenkonto
Ev.-luth. KirchenkreisverbandHarzer
Land und Leine-Solling
IBAN: DE 76 2635 1015 0004 0239 58
BIC:NOLADE21HZBSparkasseOHA
oder
IBAN: DE 14 2689 1484 1960 2251 00
BIC:GENODEF1OHAVolksbank i. H.
Verwendungszweck:
Spende bzw. Zustiftung Stiftung
Kapelle Uehrde, GKZ: 5008

Kapelle Uehrde
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Christus-Kapelle
Riefensbeek-Kamschlacken
Untere Herrentalstraße 8

Pastor Sascha Joseph Barth
Tel. 0 55 22 / 99 96 77

Gemeindebeirat
Sascha Barth, Tel. 99 96 77
Antje Kaufmann
Tel. 0176-70 53 08 40
Norbert Wiegand
Tel. 0151 - 42 88 49 25

Besuchsdienst
Antje Kaufmann
Tel. 0176 - 70 53 08 40
Sabine Schlamber Tel. 8 68 37 28

Gemeindebüro:
siehe St. Aegidien

Küster
Dieter Schlamber
Tel. 8 68 37 28

Gottesdienste in der
Christus-Kapelle,
siehe Tagespresse und
Gottesdienstkalender S. 36-37

Förderverein der Christus-Kapelle
und des Friedhofs in Riefesbeek -
Kamschlacken e.V.
Burkhard von Koppen (Vors.)
Tel. 0171 - 2 68 27 09
Harald Baumann (Stellv.)
Tel. 7 58 84

Riefensbeek-Kamschlacken

Der Kapellen- und Friedhofsförderverein
Riefensbeek-Kamschlacken

Vor etwa 25 Jahren sollten auf dem
kirchlichen Friedhof in Riefensbeek-
Kamschlacken aus finanziellen
Gründen keine Bestattungen mehr
stattfinden. Die Stadt Osterode am
Harz lehnte eine Übernahme des
Friedhofs ab. Als Ausweg wurde die
Gründung eines Fördervereins für
den Friedhof diskutiert. 90 % der im
Ort lebenden Bürgerinnen und Bür-
ger wie auch überörtliche Interes-
sierte wurden Mitglieder im

“Förderverein für den Friedhof “.
Mit der Kirche wurden Vereinbarungen getroffen, so wurde u. a. der Fried-
hof zukunftsfähig gestaltet durch die Ausweisung von Grabflächen für die
teilanonyme Bestattung - damals ein Novum auf kirchlichen Friedhöfen.
Heute stehen Friedhof und Förderverein wirtschaftlich gut da. Die erste
Grabstelle für teilanonyme Urnenbestattungen war schon nach 12 Jahren
voll belegt. Ein weiteres Grabfeld wurde hier-
für geschaffen. Ebenfalls ist die teilanonyme
Erdbestattung möglich. Auch wurde ein Gr-
abfeld für tot geborene oder unmittelbar nach
der Geburt verstorbene Kinder eingerichtet.
Seit der Zeit kurz nach Gründung des Förder-
vereins erledigen Mitglieder des Förderver-
eins ehrenamtlich die Grünpflege. 2022 wur-
den hier 90 Arbeitsstunden geleistet. Diese
entsprechen einem Wert von 4.500 €.

Vor 15 Jahren beschloss die Landeskirche, aus wirtschaftlichen Gründen die
örtliche Kapelle – direkt neben dem Friedhof - abzureißen. Die Empörung
in der Bevölkerung war gewaltig. Nun ja, man hatte Erfahrung mit der
Gründung eines Fördervereins. Flugs gründeten Kirchenmitglieder einen
“Förderverein für die Kapelle“.

Das Kapellengebäude wie auch das ent-
sprechende Grundstück wurden für 1 €
von der Landeskirche erworben. Unsere
Christus-Kapelle ist nach dem Eigen-
tumsübergang nicht entweiht worden
und dient weiterhin kirchlichen Zwe-
cken. Damals ein einmaliger Vorgang in
der Landeskirche. Neben Gottesdiensten
finden je nach Bedarf Taufen, Konfirma-
tionen, Hochzeiten und Trauerfeiern
statt. Es wird ein Unkostenbeitrag erho-

ben, der im Augenblick allerdings nur die Heizungskosten abdeckt.
Die ganzen, teilweise sehr mühsamen und zähen Verhandlungen mit der
Landeskirche verdanken wir unseren Ehrenmitgliedern Jürgen Wach und
Pastor Horst Reinecke.
Vor 5 Jahren wurde der Beschluss gefasst, beide Fördervereine zu fusionie-
ren. Für die Menschen, die nicht einer Glaubensgemeinschaft angehören,
können jetzt in der Kapelle auch uneingeschränkt Trauerfeiern stattfinden -
beide Fördervereine hatten seiner Zeit einstimmige Beschlüsse gefasst.
Heute ist es nach der Fusion einfacher, nur einen Vorstand besetzen zu
müssen und mit einem Haushalt zu arbeiten.
Die zurzeit in der Landeskirche laufenden Bemühungen zu Einsparungen
tangieren uns nicht. Wir sehen der Zukunft optimistisch entgegen.

Burkhard von Koppen
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Fahrt zur Landesgartenschau
Anstelle des Gemeindenach-
mittags planen die Kirchenge-
meinden eine Fahrt zur Lan-
desgartenschau nach Bad Gan-
dersheim

am Donnerstag, 27. Juli 2023.

Abfahrtszeit wird mittags sein,
Rückkehr ca, 18.00 - 19.00 Uhr.
Je nach Teilnehmerzahl wird
die Fahrt organisiert.
Zur besseren Planung ist eine
frühzeitige Anmeldung im
EGO (Tel. 901931)
wünschenswert.
Jede/r kann mitfahren, Kosten bei ca. 40,-- €.

Innenrenovierung der St. Jacobi-Schloßkirche

Schon öfters berichtete ich über die beabsichtigte Innen- und Orgelrenovie-
rung. Aber nach wie vor treten wir auf der Stelle. Zwar haben wir nun die
Mühlhausener Bauhütte als Architektenbüro, aber bisher leider noch kei-
nen genauen Plan, mit dem wir die Baumaßnahmen anschieben können.

Wilfried Schröter

Passionsbilder

Auf diesem Bild wird Jesu
zu Pontius Pilatus geführt,

der das Todesurteil
aber nicht bestätigt und

seine Hände in Unschuld wäscht.
Daher kommt auch die Redewendung.

Kirchenvorstandwahl 2024
Im nächsten Jahr findet die nächste Kirchenvorstands-
wahl statt. Im Wahlbezirk St. Jacobi können 2 Personen
in den stadtweiten Gesamtkirchenvorstand gewählt wer-
den. Haben Sie Lust auf Mitarbeit in dem Gremium?
Sprechen Sie uns an!

Dringend Austräger gesucht

Sie bekommen das Kirchenblatt „Von Turm zu Turm“ ehrenamtlich zuge-
stellt. Aber es wir immer schwieriger, genügend Helfer dafür zu finden. Zur
Zeit haben wir im Bereich Siebenbürgen Vakanzen. Aber auch in den an-
deren Bereichen, können die Austräger Hilfe gebrauchen. Hätten Sie Inter-
esse? Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro (Tel: 9019-31) oder bei einem
Mitglied des Kirchenvorstandes.

Kirche St. Jacobi
Schloßplatz 4

Pastor
Sascha Joseph Barth
Tel. 0 55 22 / 99 96 77
sascha.barth@evlka.de

Ev. Gemeindebüro Osterode
St. Pühn, K. Koch, B. Haberer
Schloßplatz 3 a
Tel. 0 55 22 / 90 19 31
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Bürozeiten: Achtung NEU
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Kirchenmusik
Kantor Jörg Ehrenfeuchter
Tel. 0 55 21 / 85 58 62
Organistin Elsbeth Großkopf
Tel. 57 99

Küster
Rainer Biel, Tel. 0157 - 58 87 79 11
oder 0 55 51 - 97 89- 702

Kirchenvorstand St. Jacobi
Wilfried Schröter, Vors.
wilfried.schroeter@web.de
Halberstädter Str. 4, Tel. 7 16 40
Gudrun Wegner, Tel. 7 37 76
Bodo Achilles, Tel. 31 28 14
Hans-Herbert Bleicher, Tel. 34 36
Rüdiger Kerstan, Tel. 34 78
Jan Klawonn
Tel. 0171 - 44 67 360
Kornelia Koch, Tel. 92 09 74
Wilma Staudt

Internet-Adressen:
www.stjacobi-osterode.wir-e.de und
www.stiftung-st-jacobi-osterode.wir-e.de
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Kinder- Jugendmusical „König Keks“
St. Jacobi-Schloßkirche Osterode

Sonntag, 2. Juli, um 17.00 Uhr:
Kinder- und Jugendmusical „König Keks“ von Peter Schindler

Es singen und spielen die Jugendchöre Herzberg/Osterode, Kinder-Spat-
zenchor Osterode, Chor-AG GS Röddenberg. Dazu musiziert die Camerata
Allegra, in Besetzung einer Combo unter der gesamten Leitung von Jörg
Ehrenfeuchter.

Das Musical handelt
von zwei Reichen, ei-
nem „süßen“ König-
reich Krokantien und
einem „salzigen“ Reich
des Barons Pfefferkorn
auf den Chili-Inseln.
Zwischen beiden Rei-
chen herrscht ein gro-
ßer Konflikt, der sich
zuspitzt als sich Prinz
Nougat und Baronesse
Oliva ineinander verlie-
ben. Dazu kommt
obendrein das Böse

Brösel, das zwischen den beiden Reichen sein Unwesen treibt und regelmä-
ßig die Gummibärchen aus Krokantien mit einem Zauberfluch karameli-
siert. So nimmt das Unheil seinen Lauf und löst sich erst am Ende des Wer-
kes in Wohlgefallen auf.
Mit viel Witz und Raffinesse gelingt es Schindler ein sehr schmissiges und
mitreißendes Musical mit einerseits lateinamerikanischen Rhythmen und
andererseits mitteleuropäischer Marschmusik, osteuropäischer Polka sowie
orientalischen Einfärbungen. Die Begeisterung der Kinder und Jugendli-
chen bei diesem Musical wird das Publikum mitreißen!

Jörg Ehrenfeuchter

Neues von der Schloßplatzwacht 870 –
Lager & Ferienpass

In diesem Jahr an Pfingsten fährt unsere Gruppe das erste Mal
mit auf ein Pfadfinderlager. Wir schauen mit voller Vorfreude
auf die kommende Zeit, in der die Kinder alles kennenlernen,
was zu einem Lager dazu gehört.
Zu den Themen gehören z.B. der bald anstehende Messerführerschein.
Eine Aktion, an der wir dieses Jahr wieder teilnehmen werden, ist der
Ferienpass.
Am 29.07.2023 und am 12.08.2023 bieten wir wieder einen Pfadfindertag
von 10.00 bis 15.00 Uhr an. Diese beiden Tage sollen unter dem Motto:
„Pfadfinder für einen Tag“ stehen.
In den letzten Gruppenstunden hat sich die Gruppe mit ihrer Umwelt be-
schäftigt und unter anderem Tierspuren gefunden und zugeordnet. Auch
haben wir die Enten und Vögel am nahgelegenen Kaiserteich beobachtet
und uns über diese ausgetauscht. Gut Pfad!

Regelmäßige
Veranstaltungen

Bei unseren Veranstaltungen sind
ALLE eingeladen!

Eltern-Kind-Gruppe
trifft sich gem. Absprache mit
Diakonin A. Brinkmann,
Tel:124410

Konfirmandenunterricht:
Vor- und Hauptkonfirmanden
Informationen beim EGO, Fr.
A. Brinkmann und Fr. I. Fahnkow

Jugend-Mitarbeitergruppe
K(onfirmanden).O(rganisations).
-Team: Informationen
bei Pastor Dr. U. Brinkmann
Tel. 12 44 10 (AB)

Cantiamo-Chor
freitags 10.30 - 12.00 Uhr
Kirchenzentrum am Schloßplatz

Kinder-und Jugendchöre
Kirchenzentrum am Schloßplatz
siehe Seite 13
Leitung Kreiskantor
Jörg Ehrenfeuchter

Geburtstagsbesuchsdienst
2. Donnerstag im Monat
Infos bei
Almuth Zenker, Tel. 31 43 11

Gemeindenachmittage
meist letzten Donnerstag
im Monat - s. Veranstaltungen

Bastelwerkstatt
Für den Neustart werden die
TeilnehmerInnen benachrichtigt.
Gudrun Wegner, Tel. 7 37 76

Turmmuseum
Besichtigung nach Anmeldung
möglich.

St. Jacobi
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22.06.23: Tank – Ma(h)l – Zeit von 19.00 - 21.00 Uhr:
Nach einem Input zumThema „Halt?!“ von Ehepaar Brinkmann und Liedern in der Christuskapelle der
St. Jacobi-Schloßkirche geht es weiter mit dem „Durchkauen“ des Themas und leckerem Essen vom Mitbring-
buffet in den Räumen des Kirchenzentrums. Eingeladen sind alle Menschen, die sich in der „Rush-hour-des-Le-
bens“ fühlen und mal anhalten und auftanken möchten. Anmeldungen bis zum Tag vorher helfen beim Organi-
sieren: per Telefon 05522-124410 (AB) oder Mail: andrea.brinkmann@evlka.de



Kirche Zum Guten Hirten
Im Strange 26 b

Pastor
Sascha Joseph Barth
Tel. 99 96 77
sascha.barth@evlka.de
Scheerenberger Str. 1

Ev. Gemeindebüro Osterode
Schloßplatz 3a
Bettina Haberer
Bürozeiten: Achtung NEU
Dienstags, mittwochs und freitags
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags, 15.00 bis 17.30 Uhr
ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de

Gemeindebüro
Im Strange 26c
Andrea Tilch, Tel. 7 16 84
Mi und Fr 10.00 -12.00 Uhr

Kindergarten
Janina Schwob
Tel: 29 85
www.kiga-oha.de
KTS.Zum-Guten-Hirten.Osterode
@evlka.de

Küsterin
Dagmar Dietrich, Telefon 26 72
d.dietrich1959@web.de

Organist
Friedel Daprà, Tel: 53 09

Kirchenvorstand
Alexander Kohlrausch
stellv.Vorsitzender Tel: 68 00
Theda Morgenstern
Silvia
Zeumer-Christ
Tel. 7 17 90

Zum Guten Hirten
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Hosianna! – Ostern mit der KiTa „Zum guten Hirten“

Strahlende Kindergesichter in der Kirche „Zum guten Hirten“. Sie jubelten
und riefen: „Hosianna!“ Denn Jesus ist in die KiTa einzogen! Wenn das
kein Grund zum Jubeln ist? Fröhliche Musik gab es von Friedel Daprà und
die Kinder samt Eltern und Erzieherinnen sangen und strahlten voller
Freude. Mit Buchsbäumen, Palmen und sogar einem rollenden Esel und
eben Jesus war es fast wie damals in Jerusalem!
Es ging danach weiter und
zwar mit dem letzten Abend
von Jesus mit seinen Freun-
den. Gemeinsam saßen sie
am Tisch und feierten das
letzte Mal miteinander ein
Mahl. Brot und Traubensaft
wurden geteilt.
Bis heute tun wir das und die
Kinder haben uns in diesem
kleinen Theaterstück
unglaublich intensiv gezeigt,
wie gut es ist,
wenn wir Menschen teilen.

Ein toller Gottesdienst
unserer KiTa!

Eine besondere Taube – mitten in Dreilinden!

Immer wenn ich Platz in der Kirche „Zum guten Hirten“ nehme, landet
mein Blick dort. Fast automatisch zieht es meinen Blick nach oben. Über
den Altar hinüber nach oben zum bunten runden Fenster. Farbenfroh fährt
sie auf uns herab. Eine Taube samt Heiligenschein.
Die Flügel sind mit der Farbe rot hervorgehoben. Sie wirken wie das Feuer.
Als ob die Taube eine unglaublich unter den Nägeln brennende und wichti-
ge Botschaft für uns hätte. Wobei: die Taube ist ja nun nicht der schnellste
Vogel unter Gottes weitem Himmel. Warum ist da eine Taube? Wenn so ein

Bild in der Kirche ist, sollten
wir mal in die Bibel schauen:
„Als Jesus getauft war, stieg
er sofort aus dem Wasser. In
diesem Moment öffnete sich
der Himmel über ihm. Er sah
den Geist Gottes, der wie
eine Taube auf ihn herabkam
(Matthäus 3,16).“

Die Taube steht für den Hei-
ligen Geist Gottes. Der Geist,
der uns Menschen zeigt, dass
wir Gottes Kinder sind. Er
verbindet uns in der Taufe
ganz eng mit Gott. Wir sind
seine Kinder. Und dieses
Feuer des Heiligen Geistes

entzündet auch uns. Es gibt uns Kraft, als Gottes Kinder zu leben und von
Gott zu erzählen. Gottes Heiliger Geist ist also mitten in Dreilinden. Gottes
Geist ist in uns Getauften! Manchmal lohnt sich also der Blick nach oben!

Pastor Sascha Joseph Barth
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Große Ereignisse werfen lange Schatten voraus: Im
März 2024 werden die Kirchenvorstände neu gewählt
und somit Weichen für die kirchliche Arbeit der kom-
menden Jahre gestellt. Für die Gemeinden in Osterode
wird dann ein neues Kapitel aufgeschlagen: Zum 1. Ja-
nuar 2024 werden wir eine Gesamt- Kirchengemeinde.
Und so werden dann im März die Mitglieder des neuen
Gesamt- Kirchenvorstandes gewählt! Aus jeder Orts-
Kirchengemeinde (also den bisherigen Kirchengemein-
den) sollen das zwei Personen sein- und evtl. werden
dann noch weitere Menschen berufen. Es wird span-
nend: Die Mitglieder des Gesamt- KV werden die Ver-
antwortung für „das Ganze“ von „Kirche in Osterode“
im Blick haben. Sie werden Kirche für die Stadt, Kir-
che in der Stadt gestalten! Es klingt noch lange hin,
aber bereits bis zum 10. Oktober 2023 müssen die Kan-
didatInnen feststehen.

Wir suchen PionierInnen, die da mitmachen wollen!

Hier einige Fakten zur KV-Wahl 2024 und zum verän-
derten Wahlverfahren:
� Die Amtszeit der Kirchenvorstände beträgt
i.d.R. sechs Jahre. Sie beginnt am 1. Juni 2024. Kandida-
tInnen können aber auch erklären, dass sie nur für drei
Jahre ihr Amt ausüben wollen.
� Neu! Familienangehörige können Mitglied in
einem Kirchenvorstand sein! Beispiele: Mutter und
Sohn, Ehepaare, Geschwister… Gewählt werden kann
eine Person ab 16 Jahren (bei Amtsantritt, also am 1.

Juni 2024, 16 Jahre alt, d.h. auch 15-Jährige können u.
U. schon kandidieren), die der Kirchengemeinde am
Wahltag mindestens fünf Monate angehören.
� Bestimmte Personen sind nicht wählbar: ordi-
nierte Gemeindeglieder (außer Ordinierte im Ehren-
amt), ebenso berufliche Mitarbeitende der Gemeinde
(der KKV kann weiterhin in Ausnahmefällen bei Be-
schäftigungsverhältnissen < 10 Wochenstunden Aus-
nahmen zulassen)
• Nicht wählbar ist, wer in öffentlichen Äußerun-
gen Auffassungen vertritt, die im Widerspruch zum
Auftrag der Kirche stehen
Für bestimmte Aufgaben vor Ort können Ortskirchen-
vorstände gebildet werden. Dabei gilt: Die im Wahlbe-
zirk gewählten Kirchenvorstände bilden das „Grundge-
rüst“ des Ortskirchenvorstandes, die durch weitere Per-
sonen aus den Ortskirchengemeinden vom Gesamtkir-
chenvorstand ergänzt werden können.
Dies sind erste Informationen. Wir werden Sie auch in
den nächsten Ausgaben auf dem laufenden halten!

Weitergehende Informationen zur KV-Wahl 2024
sind auf der Homepage des Kirchenkreises Harzer
Land unter
https://www.kirche-harzerland.de/KV-Wahl-2024
zu finden – oder auch unter
www.kirchemitmir.de!

Johanna Friedlein

Schon jetzt auf die KV-Wahl imMärz 2024 vorbereiten
Neue Bestimmungen bei Kirchenvorstandswahlen – Kandidatensuche beginnt jetzt!

„Unterwegs im Auftrag des Herrn“
Kirchen-Team für den Harzer Hexentrail trifft sich erstmals

Bei der letzten Sitzung der Vollversammlung der Kirchenvorstände fand sich am Ende ganz spontan ein Team
für den Harzer Hexentrail und am 29. März traf sich dieses Team zum ersten Mal für eine eingehende Teambe-
sprechung im Hotel „Zum Röddenberg“.
Die fünf Teammitglieder Marc Schellworth, Cordula Handt (KV Kreuzkirche), Alexander Kohlrausch (KV Zum
Guten Hirten), Tanja Wittig, Marion Hoffmann (KV Lasfelde) sind, wenngleich fast alle zum ersten Mal am He-

xentrail teilnehmen und die
meisten bisher noch nicht so
eine große Strecke wie die 35
km gewandert sind, hoch
motiviert.

„Unser Ziel ist es,
gemeinsam durchzukom-
men, und nicht, irgendeine

Zeit zu unterbieten“,
so die Teammitglieder, die

als „Unterwegs
im Auftrag des Herrn“,
Spenden für die Aktion

„Luca lernt mit“ des Diako-
nischen Werks Harzer Land

sammeln möchten.
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Nein, nicht Weihnachtsbaum
und Schneemann im Juli. Aber
die Vorbereitungen für die Akti-
on „Weihnachten im Schulran-
zen“ der Rumänienhilfe.
Zum Schuljahrswechsel bekom-
men manche Osteroder Schüle-
rInnen neue Schulranzen/-Ta-
schen/-Rucksäcke. Wohin dann
mit den alten, aber gut erhalte-
nen? Zur Rumänienhilfe Roll-
berg 11. Denn die bereitet Schul-
kindern in dem armen Land am Rande Europas damit
eine große Freude.
Auch zu Weihnachten 2022 konnte die Rumänienhilfe
wieder 100 liebevoll gefüllte Ranzen nach Rumänien
transportieren. Dort verteilte die Diakonia unter der
Leitung von Pfarrerehepaar Irmgard und Gerhard Wag-
ner sie als Klassensätze in der Grundschule Simleul Sil-
vaniei im Nordwesten Siebenbürgens: eine gelungene

Überraschung. Jedes Jahr wählt
die Diakonia Alba Iulia dafür
eine andere Schule in verarmten
ländlichen Gegenden aus. Dann
staunen die Kinder, welche schö-
nen Dinge es aus Osterode in
Deutschland gibt. Auch der In-
halt für die Ranzen wird von der
Rumänienhilfe als Spende erbe-
ten. Es geht um alles, was ein
Schülerherz erfreut, z.B. Kugel-
schreiber, Blei- und Filz/-Bunt-

stifte, Malkreiden, Lineale, Scheren, Radiergummis,
Schreibmäppchen, Malblöcke, Sportartikel, T-Shirts,
kleine Kuscheltiere (nur frisch gereinigt), Tennisbälle..
.alles neu oder gut erhalten und sauber. Möglichst von
gleicher Art in größerer Zahl. Süßigkeiten bitte erst ab
November vorbeibringen. Die Rumänienhilfe hofft,
auch Weihnachten 2023 wieder 100 Schulkindern eine
große Freude machen zu können. Heinrich Lau

Das erfolgreiche Projekt „Karla kickt mit“ wird seit
6 Jahren vom Diakonischen Werk Harzer Land angebo-
ten. Dieses Angebot will Kinder und Jugendliche aus
einkommensschwachen Familien fördern, die sich ger-
ne sportlich betätigen. Hilfsbedürftige mit Wohnort im
Kirchenkreis Harzer Land erhalten auf formlosen An-
trag Gutscheine für den Kauf von Sportbekleidung, -ge-
räten und -zubehör, einzulösen in Sportfachgeschäften.
„Der Gutscheinwert pro Kind wird von 50 auf 75 Euro
hochgesetzt“, freuen sich die Kirchenkreissozialarbeite-
rinnen Susanne Mende und Dana Pruss sowie Anja
Kanzinger als Projektmitarbeiterin. Außerdem können
nun alle Kinder aus einer Familie einen Gutschein er-
halten. Voraussetzungen: dieMitgliedschaft in einem
Sportverein und dass die Familien Sozialleistungen
oder Kinderzuschlag oder Wohngeld beziehen. Für
den Erhalt eines Gutscheines einfach telefonisch (05522
90 19 81) oder per Mail (dw.osterode@evlka.de) in der
Beratungsstelle in Osterode melden.
Auch das Projekt „Luca lernt mit“, das im Jahr 2022
startete, geht weiter. Es wird auf die 1. bis 13. Jahrgän-
ge und SchülerInnen von Berufsbildenden Schulen

bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres, die keine
Ausbildungsvergütung erhalten, ausgeweitet.
Die Höhe der Gutscheine, die gegen Schulmaterial,
Hefte und Schulbücher in örtlichen Schreibwarenge-
schäften und Buchhandlungen eingetauscht werden
können, variiert: SchülerInnen der 1. Klasse erhalten
zur Einschulung einen 50 Euro-Gutschein. Alle weite-
ren Klassen erhalten Gutscheine im Wert von 25€.
Die Gutscheine sind für Familien, die Leistungen wie
Bürgergeld, Sozialhilfe, Wohngeld, Kinderzuschlag
und nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten.
Dazu muss der Wohnort im Kirchenkreis Harzer Land
liegen.
Die Gutscheine werden kirchenkreisweit von Ende
Juni bis Ende August 2023 ausgegeben. Alle Termine
dafür werden ab Mai auf der Homepage: www.diakoni-
scheswerk-harzerland.de und auf facebook & Insta-
gram: diakonischeswerk_harzerland veröffentlicht.

Folgende Ausgabetermine sind für den Standort Os-
terode, Schloßplatz 3a, für „Luca lernt mit“ geplant:
� Di 11.07.2023 von 9.30 – 12.00 Uhr
� Do 29.06.2023 von 13.30 – 15.30 Uhr
� Mo 14.08.2023 von 14.00 – 16.00 Uhr
� Do 31.08.2023 von 9.30 – 12.00 Uhr
Eine Anmeldung vorab ist nicht erforderlich. Bitte alle
entsprechendenNachweisemitbringen! Die Gutscheinan-
zahl ist begrenzt. Wer nicht zu einer Ausgabestelle kom-
men kann, kann eine Anfrage gemeinsammit den Nach-
weisen im Zeitraum vom 26.06. bis 25.08.2023 perMail
an dw.osterode@evlka.de stellen.
Beide Projekte finanzieren sich zumGroßteil über Spen-
dengelder. Das DiakonischeWerk würde sich deshalb sehr
freuen, wenn auch Sie etwas spendenwürden unter:
Kirchenamt Northeim, IBAN: DE76 2635 1015 0004 0239
58, Stichwort: Luca lernt mit.
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Neues von „Karla kickt mit“ und „Luca lernt mit“

Weihnachten beginnt im Sommer …
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Viele Osteroder erinnern sich an ihre
Schulzeit in der Grundschule am Jacobi-
tor und an ihren Schulleiter.
Ein Höhepunkt für die Schüler des
4. Schuljahres war die Fahrt ins Land-
schulheim auf der Insel Sylt, die Albrecht
Schütze besonders am Herzen lag.
Das waren Unterrichtstage im
besten Sinn:

Nicht nurTheorie, sondern das Erleben war wichtig.
Wind undWetter spüren, Ebbe und Flut bewundern, die
Deiche hoch und runter laufen, verstehen, warum die
Schafe gerade dort unterwegs sind. Zu wissen, dass jeder,
ob Tier, Pflanze oder Mensch, seinen Platz und seine Auf-
gabe hat in einem großen Zusammenspiel der Natur; das
erzieht zur Achtsamkeit.

Albrecht Schütze hatte seine erste Lehrerstelle 1961 in
Schwiegershausen und wurde nach kurzer Zeit in Dü-
derode Schulleiter in der Freiheiter Schule. Von 1979-
1997 wurde er Nachfolger von Siegfried
Wendlandt als Rektor der Grundschule am
Jacobitor.

Lange Jahre gab es für die Schulen Her-
ausforderungen, die den heutigen ver-
gleichbar sind:
Ein Drittel der Kinder sprach zuhause
nicht deutsch, sondern italienisch, spa-
nisch, türkisch oder russisch. Es gab Zei-
ten, in denen fast wöchentlich neue Kinder
dazu kamen, die erst Deutsch lernen muss-
ten. Die Klassen waren deutlich größer als heute. Jeder
Raum im Schulhaus wurde gebraucht. Von der Vor-
schule im Keller bis zum Musikraum im Dachgeschoss
waren Kinder, Lehrerinnen und Lehrer unterwegs.
Rektor Schütze war das Schicksal jedes Kindes wichtig.
Er kämpfte beim Schulamt um zusätzliche Lehrerstun-
den, bei der Stadt um die Pflege des Gebäudes und die
Gestaltung des Schulhofes, er warb um ehrenamtliche
Helferinnen.

Ein starkes Anliegen war ihm, dass den Kindern die
Stadt, in der sie wohnten, vertraut wurde und so zur
Heimat werden konnte. Deshalb legte er besonderen
Wert auf den Heimatkunde-Unterricht.
Es wurden viele Unterrichtsgänge durch die Stadt un-
ternommen, um dann vor Ort die passenden Geschich-
ten zu erzählen.
Der Religionsunterricht (ev. und kath.) und ebenso der
Unterricht für die türkischen Kinder (Sprache und Lan-
deskunde) waren nicht nur selbstverständlich, sondern
wurden auch örtlich eingebettet.
So besuchten die Kinder die Moschee und die benach-
barte St.Jacobi (vgl. Name der Schule) Schlosskirche ,
die auch als Unterrichtsraum genutzt werden durfte.
Schule und Kirche waren gute Nachbarn. Zu den ge-
meinsamen Vorhaben gehörten aufwändig vorbereitete
Reformationsgottesdienste, Theaterspiel im Gemeinde-
haus, Ausstellung von Schülerarbeiten im Foyer der
Kirche und Besuche der Schüler in Altenheimen. Die

Gestaltung des „Kinderdenkmals“ an der
Hoelemannpromenade zur Erinnerung an
die „Warteschule“ war ein gemeinsames
Projekt. Es sollte an die Initiative Osteroder
Frauen gegen Kinderarmut und Vernach-
lässigung in der Mitte des 19.Jahrh. erin-
nern.
Viel gäbe es noch viel zu erzählen, denn
auch außerhalb der Schule war Albrecht
Schütze ehrenamtlich engagiert. Zwölf Jah-
re gehörte er zum Jacobi-Kirchenvorstand,

davon 6 Jahre als Vorsitzender. Anschließend vertrat er
viele Jahre den Heimat- und Geschichtsverein als Vor-
sitzender und schrieb Artikel für die Heimatblätter.

Mir als ehemaliger Kollegin bleibt besonders
in Erinnerung, dass Albrecht Schütze den Schülern
und dem Kollegium weitergab, was er selbst lebte,

und dass seine eigene Freude an den
Unterrichtsthemen und der Gestaltung

des Schullebens immer durchzuspüren war.
Uta Herrmann

Albrecht Schütze – ein Lehrer, dem die Beheimatung der Kinder am Herzen lag
Der ehemalige Grundschulrektor Albrecht Schütze starb Anfang dieses Jahres im Alter von fast 89 Jahr

Herzliche Einladung - bitte vormerken!
Die Goldene Konfirmation wird am 8. Oktober stadtweit in fast ganz Osterode gefeiert: Die Konfirmationsjahr-
gänge 1972 und 1973 werden schon am Samstag, 7.10. zu einem gemeinsamen Abend im Hotel "Am Rödden-
berg" eingeladen. Am Sonntag ist dann jeweils Gottesdienst in der Gemeinde, zu der man einst gehört hat: In St.
Aegidien, St. Jacobi, St. Marien, Zum Guten Hirten, in der Kreuzkirche und in Lasfelde.
Einladungen dazu werden im Juli verschickt, Anmeldeschluss ist der 1. September.
Endlich wieder möglich: Die Feier der höheren Jubiläumskonfirmationen!Wegen Corona gibt es einen „Stau“-
wir laden nun die „ältesten“ drei Jahrgänge ein: Am 5. November feiern die Gemeinden St. Aegidien, St. Jacobi,
St. Marien und Lasfelde ihre Jubiläumskonfirmationen: die Diamantene Konfirmation (1959 / 1960 / 1961), die
Eiserne- (1954 / 1955 / 1956), die Gnaden- (1949 / 1950 / 1951) und die Kronjuwelenkonfirmation (1944 / 1945 /
1946). Am 5. November findet um 14.00 Uhr jeweils der Gottesdienst statt.
Einladungen werden im Spätsommer verschickt, Anmeldeschluss ist der 1. Oktober.
Unser Ziel ist es, möglichst viele der ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden einzuladen. Allerdings
sind viele nicht mehr vor Ort und es ist äußerst schwierig, alle zu erreichen. Falls Sie Kontakt zu Ehemaligen
haben und uns helfen können, wären wir Ihnen sehr dankbar: Ev. Gemeindebüro Osterode,
Telefon 05522 / 90 19 31 oder per Email: ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de.
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Die Polizei besucht die KiTa Kreuzkirche

Der 1. März 2023 war ein ganz besonderer Tag in der ev.-luth. Kindertagesstätte Kreuzkirche.
Schon früh am Morgen waren die Kinder aufgeregt und konnten es kaum erwarten, dass die Zeit vergeht,

denn sie wussten:

Heute kommt die Polizei zu uns!

Um kurz nach neun Uhr war es dann endlich soweit:
In Uniform und mit Handschellen am Gürtel betrat
Marco Wode vom Polizeikommissariat Osterode die
KiTa.

Er wurde mit großen Augen bestaunt und gleich ge-
fragt, ob er eine echte Pistole dabeihabe. „Ja, habe ich,
aber die darf ich nur im absoluten Notfall ziehen, und
heute bei euch brauche ich sie sicher nicht“, antwortete
er den Kindern.
Die Vorschüler durften mit Kommissar Wode in den
Gemeinderaum gehen. Dort stellte sich zunächst jeder
vor und sollte auch sagen, wo er wohnt - denn das muss
man schließlich wissen, falls man mal verloren geht.
Der Polizist erzählte den Kindern die Geschichte eines
kleinen Jungen, der im Kaufhaus seine Mutter verloren
hatte und besprach mit den Jungen und Mädchen, was
in einer solchen Situation zu tun sei.
Anschließend wurden noch die Polizeiuniform inspi-
ziert, der Polizeiausweis bestaunt und die Handschellen
ausprobiert. Die Kinder mussten sogar Herrn Wode
befreien, als er sich mit seinen Handschellen an die Tür
gekettet hatte. Es wurden viele Erinnerungsfotos ge-

macht und Fragen gestellt. Immer wieder berichtete der
Kommissar von spannenden Erlebnissen, unter ande-
rem wie er einen Einbrecher verhaftet hat, der aller-
dings nur sehr hungrig war und sich am Kühlschrank
einer Kita bedienen wollte.
Nachdem die Kinder noch einiges über die Sicherheit
im Straßenverkehr gelernt hatten, ging es aufs Außen-
gelände.
Dort hatte Marco Wode sein Dienstfahrzeug geparkt
und alle Kinder, auch die kleineren, durften es bestau-
nen – und dann schaltete der Polizist sogar noch
Blaulicht und Sirene an!

Das war ein rundum gelungener Tag.

Vielen Dank dafür, Herr Wode!

KITA Kreuzkirche



Freitag, 9.Juni - Samstag 10.Juni
Kreuzkirche:
Kindergottesdienst mit
Übernachtung in der Kirche.
Anmeldung bis 31.5. und
nähere Infos bei
Claudia Leonhardt, s. S. 18

Samstag, 17. Juni
10.00 –15.00 Uhr auf dem
Lasfelder Anger
"KonfiCup" – Straßenfußballturnier
mit Spaß und Spiel für die ganze Familie
- s. links

Donnerstag, 8. Juni, 13 00 - 18.00 Uhr
Marienvorstadt 31 (ev.. Jugenddienst)
Anmeldung der neuen
Konfirmandinnen und Konfirmanden -
Konfirmation im Frühjahr 2025
Bitte Taufurkunde oder
Geburtsurkunde mitbringen!

Mittwoch, 14. Juni / 12. Juli /
9. August
16.00 -17.30 Uhr,
Gemeindehaus St. Aegidien
„Nachdenken über die kleinen und
großen Fragen des Lebens“
Angebot für Kinder und Jugendliche in
Zusammenarbeit mit dem Hospizverein
Osterode

Samstag, 29. Juli und 12. August
10.00 – 14.00 Uhr, auf dem Schloßplatz
Ferienpassaktion der Pfadfinder

Dienstag bis Freitag, 1. – 4. August
10.00 bis 12.00 Uhr
St. Marien,
Kirche und Kirchgarten.
Ausbildung zum
KinderKirchenFührer,
ein Ferienpass-Angebot
verantwortlich: Uta Herrmann,
Tel. 7 41 71

Dienstag bis Donnerstag, 8. – 10. August
10.00 -12.00 Uhr
St. Aegidien
Ferienpass-Angebot: Spiel und Spaß
im Kirchenschiff für Kinder
von 4 bis 11 Jahren
Hast du Lust, die Kirche zu erkunden,
den Glockenturm zu besteigen, tolle
Gemälde zu entdecken und gemeinsam
zu basteln, zu singen und Spaß zu
haben? Sei willkommen! Treffpunkt
Gemeindehaus Aegidienstraße 4,
Anmeldung erforderlich über den
Ferienpass der Stadt Osterode.
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Die Sache mit den Feuerflammen

‚Wie sollen wir 
ohne Jesus 

weiter machen?‘

‚Was sollen wir 
alleine denn 

schon predigen?‘

‚Kommt, lasst uns feiern‘, rufen 
sie fröhlich. ‚Frohes Pfingstfest, 
Freunde! Denn Gottes Geist und 

Liebe sind immer da.‘ 

Denn Pfingsten ist das 
Geburtstagsfest der Kirche.

‚Happy Birthday, Kirche!`

Tausend Fragen beschäftigen 
die Menschen in aller Welt. 

 Zum Beispiel: Wann wird die 
Gewalt enden? Was wird aus 

dem Klimawandel?

Nachdem Jesus in den 
Himmel aufgefahren ist, 

stehen auch seine Jünger 
mit lauter Fragen da und 

fühlen sich hilflos und allein.

Manche 
wollen am 

liebsten 
wieder nach 

Hause gehen.

Doch da 
passiert 

etwas 
Seltsames....

Und sie wissen: 
Gott lässt niemanden 

im Regen stehen.

Sie rücken zusammen. 
Und stehen unter seinen 
Feuerflammen wie unter 

einem bunten Schirm.

Farbige Flämmchen fallen plötzlich aus 
dem Himmel. Die Luft wird von einem 

lauten Brausen erfüllt. 

Sonntagsmaler Hans Hentschel

ODER FOLGE UNS AUF 

Jetzt QR Code scannen
und Filme vom Sonntagsmaler sehen

Hoffnungsvoll leuchtet 
er über der Erde wie 

damals über den 
Jüngern.

So hell wie eine 
Geburtstagskerze. 

Geburtstagskerzen 
werden auch ganz viele 

zu Pfingsten in der 
Kirche entzündet.

Die vielen Fragen und Probleme 
in der Welt sind zwar bis heute 
geblieben. Aber der Schirm der 

Liebe Gottes auch! 

??
Selbst ihr Wiedersehen in 
Jerusalem macht ihnen 

keinen Spaß mehr. Mit Jesus 
war es immer besonders. 
Jetzt ist alles nur normal.

Und jedes 
Flämmchen bringt 
eine Nachricht von 

Jesus!

‚Ich lasse euch nie 
allein. Ich schicke 

euch Gottes Liebe für 
die Welt!‘  

Die Jünger erfüllt eine kribbelnde 
Freude. Lachend lassen sie die 

Flämmchen auf ihre Köpfe fallen.

Weitere Angebote für Kinder finden Sie hier auf den

Gemeindeseiten und auf denHompages der Gemeinden



40

Ev. Jugendhilfe Stephansstift
Pädagogische Leitung Marion Bähr
Tel. 05323 - 8 87 26
Voigtslust 1, 38367 Clausthal-Zellerfeld
Diakonie Harzer Land:
Geschäftsführer: Hans-Hermann Heinrich
Tel. 5 02 69-0, Schloßplatz 2

Diakonisches Werk
Schloßplatz 3a
Kirchenkreissozialarbeit:
dw.osterode@evlka.de
Susanne Mende, Dana Pruss, Tel. 90 19 81
Termine n. tel. Vereinbarung
Flüchtlingssozialarbeit:
fluechtlingssozialarbeit.dw.harzerland@evlka.de
Tel. 90 19 19

Diakonie-/ Sozialstation Osterode
Sabine Heierhoff, Pflegedienstleiterin
Tel. 90 58-0, Schloßplatz 2

Fachstelle für Sucht u. Suchtprävention
Schloßplatz 3a, 37520 Osterode
Tel. 05522-90 19 69
Email: mail@suchtberatung-osterode.de
Internetadresse: www.suchtberatung-osterode.de

Altenheim St. Jacobi
Wolfgang Lautenbach, Altenheimleiter
Tel. 90 91-0, Fuchshaller Weg 10

Siebenbürgen Altenheim
Jessica Zietz, Altenheimleiterin
Tel. 90 12-0, Siebenbürgenweg 1

Altenheim-Seelsorgerin im KK Harzer Land
Pastorin Ute Rokahr, Schloßplatz 3
Tel. 0171-5 66 81 06

Notfallseelsorge: Tel. 112

Telefonseelsorge, Freecall: 0800-11 101 11

Ev. Lebensberatung Göttingen
Tel. 0551- 5 17 81 20, Schillerstr. 21, Göttingen

Agape-Rumänienhilfe
Rollberg 11, Tel. 05522-86 89 600
Altkleider-Annahme:Mo-Fr9.30-14.00,Do14.00-18.00Uhr

Internationaler Treff , StarQ für Menschen
Tel. 3 15 70 90, Schlesische Str. 11a

Ambulante Hilfe für Wohnungslose
Abgunst 15, Tel. 66 61

Hospizverein Osterode
Tel. 708056, Handy: 0175 77 75 584, Herzb.Str. 28b
Bürozeiten: Mo. 16.30-18.30 Uhr
Trauercafé des Hospiz-Vereins siehe Seite 38

Ev. Gemeindebüro Osterode (EGO)
mit den Ansprechpartnerinnen
Bettina Haberer, Stefanie Pühn, Kornelia Koch
Schloßplatz 3a, 37520 Osterode am Harz
Tel. 05522 / 90 19 31 (AB)
Email: ev.gemeindebuero.osterode@evlka.de
Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr,
Donnerstag nur am Nachmittag: 15.00 - 17.30 Uhr

Verbundenes Pfarramt Osterode
Pastor Sascha Joseph Barth, Tel. 99 96 77
sascha.barth@evlka.de
Pastorin Silke Dobers, Tel. 95 19 12
silke.dobers@evlka.de
Pastor Volker Dobers, Tel. 12 41 85
volker.dobers@evlka.de
Pastorin Johanna Friedlein, Tel. 50 66 115
johanna.friedlein@evlka.de

Ev. Jugenddienst
Iris Fahnkow, Diakonin
Tel. 91 96-89, Mo.-Fr. 9.30 – 16.00 Uhr,
Jugendhaus, Marienvorstadt 31

ÜBERGEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN

Kirchenamt Northeim
Bahnhofstr. 29a, 37154 Northeim, Tel. 05551-97 89-0
Kassenstelle in Osterode, Schloßplatz 3a,
2. OG, Raum 302
Öffnungszeiten: Montag 9.00-11.30 Uhr,
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr, Donnerstag 13.00-16.00 Uhr

Superintendentur
Superintendentin Ulrike Schimmelpfeng
Tel. 90 19-32, Schloßplatz 3a
www.kirche-harzer-land.de

Evangelischer Kindergarten Zum Guten Hirten
Tel. 29 85, Im Strange 26 a
E-Mail: KTS.Zum-Guten-Hirten.osterode@evlka.de

Evangelischer Kindergarten Kreuzkirchengemeinde
Tel. 71316, Erfurter Weg 1, 37520 Osterode,
E-Mail: KTS.Kreuzkirche.Osterode@evlka.de

Schulpfarramt BBS 1
Pastor Horst Reinecke,
Tel. 05522-9 60 47 00, Fax. 05522-9 60 47 19,
Horst.Reinecke@bbs1osterode.de
Neustädter Tor 1/3, 37520 Osterode am Harz

Schulpfarramt BBS II
Pastorin Susanne Bachmann-Günther
An der Leege 2b, 37520 Osterode am Harz
Tel. 05522-90 930
E-Mail: bachmann-guenther@bbs2osterode.de

Kontakte in Kirche und Diakonie
„Von Turm zu Turm“ - Kirchenzeitung der Ev.-luth. Kirchengemeinden in und um Osterode am Harz


